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Liebe Schlatterinnen und Schlatter, 
liebe Jugend!  

Wir leben in einer turbulenten Zeit mit 
großen Herausforderungen.  Zusammen-
halt und Zusammenarbeit ist das Gebot 
der Stunde.  Ich bedanke mich daher bei 
allen im Gemeinderat vertretenen Partei-
en, dass wir auch in diesen schwierigen 
Zeiten an einem Strang ziehen. Denn un-
sere Gemeinde steht vor großen Heraus-
forderungen, weil auch wir von der all-
gemeinen Teuerung betroffen sind und 
gleichzeitig einen Teil der Entlastungspa-
kete des Bundes und des Landes mitfi-
nanzieren. Das heißt jedenfalls für das 
kommende Jahr: Weniger Einnahmen 
und mehr Ausgaben. Trotzdem hoffen 
wir, im Jahr 2023 ausgeglichen budge-
tieren zu können, um mit angemessenen 
Gemeindeabgaben einen zusätzlichen 
Beitrag zur Entlastung unserer Bevölke-
rung zu leisten. Zusätzlich unterstützt die 
Bundesregierung die Gemeinden nun 
mit einem Gemeindepaket, welches auch 
als Kostenersatz für die Teuerungs- und 
Energiekrise wirken sollte. 
Alles in allem gut investiertes Geld, das 
unbürokratisch in den Gemeinden ein-
gesetzt werden kann und schlussendlich 
uns vor Ort zugutekommt.

Um weiterhin die Stromkosten der 
Gemeindeeinrichtungen niedrig zu 
halten, ist eine baldige Umsetzung der 
PV-Anlage am alten ÖBB-Bahndamm er-
forderlich. Hier steht nach Abschluss der 
Widmung, die Fa. KWG kurz vor Erhalt 
der Bewilligung und eine Umsetzung 
wäre im zweiten Quartal des kommen-

den Jahres möglich. Somit würden, wie 
als Gegenleistung in der Vereinbarung 
mit der Fa. KWG vorgesehen, alle Ge-
meindeeinrichtungen mit erneuerbaren 
Strom versorgt.

Die Gesamtjahresproduktion der Anlage 
soll ca. 1,5 Millionen Kilowattstunden 
betragen. Diese Menge stellt in etwa den 
Bedarf von 2/3 der Schlatter Haushalte 
dar. Die Finanzierung des Projekts soll 
auch über ein Bürgerbeteiligungsmodell 
erfolgen, das eine attraktive Rückzahlung 
bietet.

Die Arbeit am Gemeindeamt ist aufgrund 
der immer mehr werdenden Aufgaben 
nach wie vor für alle sehr herausfor-
dernd. Nachdem sich der Beitritt zur 
Verwaltungsgemeinschaft 5+ bald 
zum zweiten Mal jährt, kann daraus ein 
besonders positives Resümee gezogen 
werden. Die vielfältigen Krisen wirbelten 
die Gemeinden ordentlich durcheinan-
der. Immer neue Herausforderungen 
müssen kurzfristig überwunden werden. 

Das alles zeigt uns im Rückblick sehr 
eindrucksvoll, welche Bedeutung die 
Kommunen für das Zusammenleben in 
Österreich haben und wie flexibel sie sich 
immer wieder an veränderte Anforderun-
gen angepasst haben. Die Verwaltungs-
gemeinschaft 5+ ist hierfür exzellent 
aufgestellt. Ein besonderer Dank gilt hier 
unseren Bediensteten.

Viele große und kleine Projekte konnten 
wieder erledigt oder gestartet werden. 
Unser Großprojekt „Regionale Kinder-
betreuungseinrichtung“ neben dem 
Verwaltungszentrum in Oberndorf wird 
den künftigen Bedarf unserer Familien 
abdecken können. Hier befinden wir 
uns momentan in der Bewilligungs- und 
Ausschreibungsphase. 

Die Erweiterung unserer Tagesmutter-
stätte „Schlatter Zwergerlstube“, zeigt 
wie auch kurzfristig und effektiv der vor-
handene Bedarf gedeckt werden kann. 
Mittlerweile betreuen zwei Tagesmütter 
insgesamt 10 Kleinkinder.

Schlatter Zwergerlstube
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Allen Vereinen, Organisationen und 
engagierten Mitbürgern und Mit-
bürgerinnen, die mit Aktivitäten das 
ganze Jahr zu einem lebenswerten 
Miteinander beitragen und dabei viel 
persönliches Engagement einbrin-
gen, darf ich meinen herzlichen Dank 
aussprechen. 

Nur gemeinsam können wir solch 
schwierige Zeiten meistern. Danke 
auch bereits wieder im Voraus für die 
vielen geplanten Veranstaltungen im 
nächsten Jahr. 

Ich freu mich schon wieder auf den 
Schlatter Gemeinde-, Feuerwehr- 
und Unionschitag sowie auf die 
Eisstockortsmeisterschaft und vieles 
mehr.  Bis dahin wünsche ich Ihnen 
allen eine Zeit der Erholung und Gelas-
senheit.

Ich wünsche Ihnen und uns allen, dass 
wir im neuen Jahr viele Auswirkungen 
der multiplen Krisen hinter uns lassen 
können und wieder voll Zuversicht, 
Gesundheit und neuer Kraft in die 
Zukunft schauen können.

Weiters wünsche ich Ihnen auf diesem 
Weg eine besinnliche und ruhige 
Weihnachtszeit, hoffentlich erholsame 
und stimmungsvolle Weihnachten im 
Kreise Ihrer Familien und einen guten 
Rutsch in ein gesundes und erfolgrei-
ches neues Jahr.

Euer Bürgermeister

Die Gemeinde Oberndorf sucht einen Arzt / eine Ärztin

Die Gemeinde Oberndorf plant auf-
grund des allgemeinen Hausärzte-
mangels, auch in der Region Schwa-
nenstadt, den Bau einer Arztpraxis 
im Zuge der Errichtung der Regio-
nalen Kinderbetreuungseinrichtung 
gegenüber dem Verwaltungszen-
trum 5+. 

Die Planungen laufen bereits und 
der Bau soll Ende des Jahres 2023 
starten. 

Das Wichtigste fehlt allerdings noch: 
ein Arzt oder eine Ärztin, welche die 
Praxis nach Bauvollendung (geplant 
Frühjahr 2025) mieten möchte. Bei 
zeitnaher Findung wäre auch eine 
Mitsprache und ein Mitplanen am 
Projekt noch möglich. 

Auch eine Gemeinschaftspraxis 
wäre möglich.

Haben wir Ihr Interesse 
geweckt?
Dann melden Sie sich bitte am 
Gemeindeamt Oberndorf bei

Amtsleiter-Stellvertreterin  
Christina Schachinger.

Kontakt:  +43 7673 23 56 21 
	    schachinger.christina@ 
	    oberndorf.ooe.gv.at.

Bei Interesse finden Sie auf der Website www.oberndorf.ooe.gv.at ein Exposé des derzeitigen Planungsstandes.

Kinderbetreuung

Arztpraxis
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92 Jahre
Lamplmaier Maria
Weinberger Franz

93 Jahre 
Lehner Kurt Johann
Wimbauer Elisabeth

94 Jahre
Watzinger Hedwig

96 Jahre
Natschläger Robert

97 Jahre
Weinberger Irmgard

Wir begrüßen die neuen Erdenbürger 

und wünschen den Eltern 

viel Glück und alles Gute!

75 Jahre
Resch Helmut Karl
Schimpl Emma
Jahn Johann
Weidlinger Franz
Kiener Maximilian
Poschinger Johann
Reiter Marianne
Polzinger Josef
Schatzl Marianne
Reisinger Werner
Lehner Rudolf
Reisinger Christine
Schmalwieser-Stadlbauer Leopoldine
Harrer Walter, PMM
Oberhumer Maria Theresia
Mentes Bela
Gratzl Norbert
Loy Manfred 

80 Jahre
Silber Teja Dipl. Kfm.
Philipps Viktor
Wagner Eleonore
Oberndorfer Franz
Hehn Hans Günter

GEBURTEN

Parzmair Elfriede
Zöbl Hedwig
Oberndorfer Brigitta
 
85 Jahre
Hendel Marianne
Vogl Elfrieda
Schachinger Anna
Follrich Margarete
Sinzinger Hermann
Schönberger Alois
Racher Berta
Mössenböck Maria

90 Jahre
Hannak Aloisia
Racher Lambert
Wurzinger Elisabeth

91 Jahre 
Hainbucher Johann
Stuiber Jaqueline
Köprunner Aloisia
Holzleitner Johann
Zauner Maria

Jubilare

Knoll Sofia Malea
Öhlinger Anton
Kollegger Johanna Sophie
Aigner Lilly
Holzleitner Johanna
Prinz Fynn
Brandner Teo Walter
Staudinger Luisa
Högl Michael
Heizinger Theodor
Neubauer Thalia Margarethe
Mielacher Jonah
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EHEJUBILARE

Wir wünschen allen Neuvermählten aus unserer Gemeinde
 alles Gute auf ihrem gemeinsamen Lebensweg!

25-JÄHRIGES JUBILÄUM
Do Thi Hue und  Do Trong Minh

Grausgruber Christine und Grausgruber Klaus
Prinz Pauline und Prinz Lothar

Gutlic Emira und Gutlic Nedzad

50-JÄHRIGES JUBILÄUM
Mader Liselotte und Mader Rudolf

Wir trauern um unsere  
VERSTORBENEN!

Gratzl Christl 
Klogger Dominic Kilian

Kruber Wolfgang
Ing. Stuiber Kurt
Dirisamer Adolf

Hirschbrich Helga
Parzmair Alexander Hubert 

Bachinger  Johann
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Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsverband Schwanenstadt 
Im Jahr 2022 sind bis 08. November beim Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Schwanenstadt – nach Gemeinden auf-
gegliedert – folgende Personenstandsfälle eingetreten (es sind dies jene Personenstandsfälle, die im Verbandsgebiet beurkundet 
wurden):

81 Todesfälle wurden in Schwanenstadt beurkundet, davon sind 50 Personen im Standesamtsbereich Schwanenstadt und 31 aus-
wärts verstorben.

Bis auf die zwei Hausgeburten wurden alle neuen Erdenbürger der zum Verbandsgebiet gehörenden Gemeinden in den umliegenden 
Krankenhäusern oder Kliniken (Vöcklabruck, Wels, Ried i. Innkreis, Grieskirchen, Linz, sowie eine Auslandsgeburt) geboren.
In den einzelnen Verbandsgemeinden konnten insgesamt folgende Geburten verzeichnet werden:
Bei 21 Kindern wurden die Anerkennung der Vaterschaft und für 31 Kinder die gemeinsame Obsorgeerklärung am Standesamt 
Schwanenstadt beurkundet.

Zusätzlich zu den Namensbestimmungen, die im Zuge einer Eheschließung durchgeführt wurden, haben 34 Personen (Erwachse-
ne und Kinder) Ihren Familiennamen durch Erklärung geändert.

Im Berichtszeitraum wurden 82 Staatsbürgerschaftsnachweise ausgestellt, wovon fünf aus der Gemeinde Oberndorf, neun aus 
Pitzenberg, acht aus Pühret, elf aus Redlham, acht aus Schlatt und 35 aus Schwanenstadt beantragt wurden. Vier Staatsbürger-
schaftsnachweise wurden für Bürger, die nicht im Verbandsgebiet gemeldet sind, ausgestellt.

(Stand: 08.11.2022)

Bericht des Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverbandes Schwanenstadt 
 
Im Jahr 2022 sind bis 08. November beim Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Schwanen-
stadt – nach Gemeinden aufgegliedert – folgende Personenstandsfälle eingetreten (es sind dies jene 
Personenstandsfälle, die im Verbandsgebiet beurkundet wurden): 
 

Gemeinde 

Eheschließungen, 
eingetr. Partner-

schaften (EP) 
Sterbefälle Hausgeburten 

            
männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. 

Oberndorf b. Schwanen-
stadt 3 2  2   

Pitzenberg 2 2 1   1 
Pühret 2 2  3   
Redlham 6 6 1    
Rutzenham 3 3  1   
Schlatt 2 2 2 1   
Schwanenstadt 13 14 18 21  1 
Auswärtige 5 5 18 13   

Zusammen 36 Eheschließun-
gen (4 auswärts)  81 Sterbefälle 2 Hausgeburten 

 
81 Todesfälle wurden in Schwanenstadt beurkundet, davon sind 50 Personen im Standesamtsbereich 
Schwanenstadt und 31 auswärts verstorben. 
Bis auf die zwei Hausgeburten wurden alle neuen Erdenbürger der zum Verbandsgebiet gehörenden 
Gemeinden in den umliegenden Krankenhäusern oder Kliniken (Vöcklabruck, Wels, Ried i. Innkreis, 
Grieskirchen, Linz, sowie eine Auslandsgeburt) geboren. 
 
In den einzelnen Verbandsgemeinden konnten insgesamt folgende Geburten verzeichnet werden: 
 
Gemeinde Knaben Mädchen Gesamt 
Oberndorf b. Schwanenstadt 3 3 6 
Pitzenberg 3 6 9 
Pühret 5 3 8 
Redlham 4 8 12 
Rutzenham 1 1 2 
Schlatt 5 5 10 
Schwanenstadt 24 24 48 
Zusammen 45 50 95 
 
Bei 21 Kindern wurden die Anerkennung der Vaterschaft und für 31 Kinder die gemeinsame Obsorge-
erklärung am Standesamt Schwanenstadt beurkundet. 
 
Zusätzlich zu den Namensbestimmungen, die im Zuge einer Eheschließung durchgeführt wurden, ha-
ben 34 Personen (Erwachsene und Kinder) Ihren Familiennamen durch Erklärung geändert. 
 
Im Berichtszeitraum wurden 82 Staatsbürgerschaftsnachweise ausgestellt, wovon fünf aus der Ge-
meinde Oberndorf, neun aus Pitzenberg, acht aus Pühret, elf aus Redlham, acht aus Schlatt und 35 
aus Schwanenstadt beantragt wurden. Vier Staatsbürgerschaftsnachweise wurden für Bürger, die 
nicht im Verbandsgebiet gemeldet sind, ausgestellt. 

Bericht des Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverbandes Schwanenstadt 
 
Im Jahr 2022 sind bis 08. November beim Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Schwanen-
stadt – nach Gemeinden aufgegliedert – folgende Personenstandsfälle eingetreten (es sind dies jene 
Personenstandsfälle, die im Verbandsgebiet beurkundet wurden): 
 

Gemeinde 

Eheschließungen, 
eingetr. Partner-

schaften (EP) 
Sterbefälle Hausgeburten 

            
männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. 

Oberndorf b. Schwanen-
stadt 3 2  2   

Pitzenberg 2 2 1   1 
Pühret 2 2  3   
Redlham 6 6 1    
Rutzenham 3 3  1   
Schlatt 2 2 2 1   
Schwanenstadt 13 14 18 21  1 
Auswärtige 5 5 18 13   

Zusammen 36 Eheschließun-
gen (4 auswärts)  81 Sterbefälle 2 Hausgeburten 

 
81 Todesfälle wurden in Schwanenstadt beurkundet, davon sind 50 Personen im Standesamtsbereich 
Schwanenstadt und 31 auswärts verstorben. 
Bis auf die zwei Hausgeburten wurden alle neuen Erdenbürger der zum Verbandsgebiet gehörenden 
Gemeinden in den umliegenden Krankenhäusern oder Kliniken (Vöcklabruck, Wels, Ried i. Innkreis, 
Grieskirchen, Linz, sowie eine Auslandsgeburt) geboren. 
 
In den einzelnen Verbandsgemeinden konnten insgesamt folgende Geburten verzeichnet werden: 
 
Gemeinde Knaben Mädchen Gesamt 
Oberndorf b. Schwanenstadt 3 3 6 
Pitzenberg 3 6 9 
Pühret 5 3 8 
Redlham 4 8 12 
Rutzenham 1 1 2 
Schlatt 5 5 10 
Schwanenstadt 24 24 48 
Zusammen 45 50 95 
 
Bei 21 Kindern wurden die Anerkennung der Vaterschaft und für 31 Kinder die gemeinsame Obsorge-
erklärung am Standesamt Schwanenstadt beurkundet. 
 
Zusätzlich zu den Namensbestimmungen, die im Zuge einer Eheschließung durchgeführt wurden, ha-
ben 34 Personen (Erwachsene und Kinder) Ihren Familiennamen durch Erklärung geändert. 
 
Im Berichtszeitraum wurden 82 Staatsbürgerschaftsnachweise ausgestellt, wovon fünf aus der Ge-
meinde Oberndorf, neun aus Pitzenberg, acht aus Pühret, elf aus Redlham, acht aus Schlatt und 35 
aus Schwanenstadt beantragt wurden. Vier Staatsbürgerschaftsnachweise wurden für Bürger, die 
nicht im Verbandsgebiet gemeldet sind, ausgestellt. 
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Gehsteigräumung 

und -Streuung

Wir weisen darauf hin, dass eine fall-
weise Gehsteigräumung durch den 
Bauhof der Gemeinde die einzelnen 
Liegenschaftseigentümer nicht von 
ihren Anrainerpflichten nach § 93 
StVO befreit und sich die Anrainer 
nicht darauf verlassen dürfen, dass 
die Gehsteige von der Gemeinde 
überhaupt und rechtzeitig geräumt 
werden.

! Die Gemeinde übernimmt die Räu-
mung oder eventuell auch Streu-
ung der Gehsteige nur dann, wenn 

ein entsprechender Personal- und 
Maschineneinsatz organisatorisch 
auch möglich ist.

Christbaum-
entsorgung

Die Christbäume können am 
MONTAG, 

den 16. Jänner 2023  
bis  14:00 Uhr 

bei den angeführten Sammelstellen 
abgelegt werden

Wir bitten, die Christbäu-
me von sämtlichem Schmuck 
sowie Lametta zu befreien.

Sammelstellen:  

•	 Alleehof 
Müllhaus beim Alleehof 1 

•	 Breitenschützing  
Bauhof, 
Mehrzweckgebäude, 
Gasthaus Kiener

•	 Schlatt 
Pamminger „Graf“

•	 Staig 
KWG-Container Staig, 
Zufahrt Hütthaler Staig 9

•	 Philippsberg  
Parkplatz  
Seufer-Wasserthal

•	 Römerberg 
Parkplatz Nähe  
Haus Zankl

Schneeablagerungen 
von privaten Einfahrten

Es wird darauf hingewiesen, dass das 
Räumen des Schnees von privaten 
Flächen (Einfahrt, Vorplatz etc.) auf 
die öffentliche Straße gemäß § 92 
StVO verboten ist!

Es ist uns bewusst, dass dies die ein-
fachste Art der Schneeentsorgung 
darstellt und dass der Schnee im Be-
reich der Straßen schneller schmilzt 
bzw. vom Schneepflug „mitgeräumt“ 
wird. Bei starkem Schneefall und in 
engen Siedlungsstraßen stellen diese 
punktuellen Mehrmengen an Schnee 
jedoch eine enorme Erschwernis der 
Schneeräumung dar.

!Sollte im Falle eines Unfalles als Ur-
sache die unvorhersehbare private 

Schneeablagerung auf der Straße 
festgestellt werden, so muss der Ver-
ursacher für den Schaden haften!

Abstellen von PKW 

Grundsätzlich ist das Abstellen von 
Fahrzeugen auf Gemeindestraßen 
untersagt. Halten  Sie  sich beson-
ders in den Wintermonaten daran, 
dass unsere Räum- und Streufahr-
zeuge (Überbreite!) ungehindert 
passieren und den Winterdienst 
durchführen können.

Wir bitten um Beachtung!

Feuerwerk

Anlässlich des Jahreswechsels 
möchten wir Sie wieder darauf hin-
weisen, dass gemäß § 38 Abs. 1 Py-
rotechnikgesetz 2010 
die Verwendung pyrotechnischer 
Gegenstände  ab der Klasse F2 im 
Ortsgebiet generell und somit auch 
zu Silvester ausnahmslos verboten 
ist! 
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Montag

08:00 - 12:00 Uhr 

14:00 - 17:15 Uhr

Dienstag - Freitag 

08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten

Personalveränderungen  
im Verwaltungszentrum 5+

Kontakt
quirchmair@pitzenberg.ooe.gv.at 
quirchmair@puehret.ooe.gv.at 
quirchmair@rutzenham.ooe.gv.at 
quirchmair@oberndorf.ooe.gv.at 
quirchmair@schlatt.ooe.gv.at

Zuständigkeiten
•	 Anschlussgebühren

•	 Bauansuchen, Baubewilligungen

•	 Bauverhandlungen

•	 Feuerpolizei - Feuerbeschau

•	 Flächenwidmung Pitzenberg, Pühret, 
Rutzenham, Oberndorf, Schlatt

•	 Grundverkehrsangelegenheiten

•	 Kanalaufschließungs- und -erhal-
tungsbeiträge

•	 § 90 Straßenverkehrs-Ordnung-Bewil-
ligungen

•	 Straßenpolizeiliche Bewilligungen

Sprechzeiten
Montag 08:00-12:00 + 14:00-17:15 Uhr 
Dienstag 08:00-12:00 Uhr 
Mittwoch 08:00-12:00 Uhr

Sowie nach telefonischer Vereinbarung

Julia Quirchmair

Telefon 
+43 7673 23 55 18 
+43 7673 23 56 18 
+43 7673 24 45 18

Sowie nach telefonischer 
Vereinbarung

Verwaltungszentrum 5+ 
Atzbacher Straße 20 
4690 Oberndorf

Telefon 
+43 7673 23 55 
+43 7673 23 56 
+43 7673 24 45

Fax 
+43 7673 23 56 10

E-Mail
gemeinde@pitzenberg.ooe.gv.at 
gemeinde@puehret.ooe.gv.at 
gemeinde@rutzenham.ooe.gv.at 
gemeinde@oberndorf.ooe.gv.at 
gemeinde@schlatt.ooe.gv.at

Websites
www.verwaltungszentrum4plus.at 
www.pitzenberg.ooe.gv.at 
www.puehret.ooe.gv.at 
www.rutzenham.ooe.gv.at 
www.oberndorf.ooe.gv.at 
www.schlatt.at 

Melissa Hechfellner hat mit Ende August die Verwaltungsgemeinschaft verlassen.  
Wir danken ihr für die gute Zusammenarbeit und wünschen ihr alles Gute für ihren 
neuen beruflichen Weg.  
Mit 2.11. durften wir unsere Kollegin Julia Quirchmair im Bauamt begrüßen.  
Wir wünschen unserer neuen Kollegin viel Freude mit ihren Aufgabengebieten 
und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.
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Baufertigstellungsanzeige

Feuerbeschau
Anzeige der Mängelbehebung - Erinnerung

Auf diesem Wege werden die Hausbe-
sitzer, bei denen eine feuerpolizeiliche 
Überprüfung durchgeführt und allen-
falls Mängel festgestellt bzw. deren 
Behebung unter Fristsetzung vorge-
schrieben wurde, nochmals aufgefor-
dert, die ordnungsgemäße Behebung 
der Mängel dem Gemeindeamt anzu-
zeigen, soweit die Anzeige der Män-
gelbehebung - Erinnerung Vorschrei-
bungen inzwischen noch nicht als 
erfüllt gemeldet wurden.

Es wird darauf hingewiesen, dass die 
betroffenen Gebäudeeigentümer nach 
dem OÖ. Feuerpolizeigesetz, LGBl. Nr. 
113/1994 idgF. verpflichtet sind, die 
mit Bescheid angeordnete Mängelbe-
hebung fristgemäß vorzunehmen.

Bei Missachtung der Vor- 
schreibungen bzw. Nichterfüllung  
der Anordnungen des  
Feuerbeschaubescheides sind  
von der Bezirkshauptmannschaft  
Geldstrafen vorgesehen.

Gemäß § 43 bzw. 42 der OÖ Bauord-
nung 1994 idF LGBl. Nr. 70/198 sind 
alle Bauwerber gesetzlich verpflichtet, 
bereits fertiggestellte Bauvorhaben 
unaufgefordert dem Gemeindeamt 
schriftlich anzuzeigen (Baufertig-
stellungsanzeige), um die erforder-
liche Benützungsbewilligung  
(8 Wochen nach vollständig einge-
brachter Baufertigstellungsanzeige) 
zu erreichen – siehe Vorschreibung im 
Baubewilligungsbescheid. 

Für die Baufertigstellung ist eine Frist 
von 5 Jahren ab dem Zeitpunkt des 
Baubeginnes vorgesehen. Diese Frist 
kann jedoch über ein begründetes An-
suchen verlängert werden, falls eine 
Fertigstellung nicht möglich war. Die 
Bauvollendungsmeldung ist aber un-
verzüglich nach Fertigstellung des 
Bauvorhabens vorzunehmen!

Aufforderung 
Alle betroffenen Bauherren/frauen  
werden somit aufgefordert, ihre offe-
nen Bauvorhaben – auch wenn diese 
womöglich schon längere Zeit zurück-
liegen und inzwischen fertiggestellt 

bzw. benützt sind – hinsichtlich einer 
erfolgten Baufertigstellungsanzeige 
(Benützungsbewilligung) zu prüfen 
und im Zweifelsfall im Gemeindeamt 
(Verwaltungszentrum 5+ – Bauamt,  
Telefon +43 7673 24 45 15) nachzufra-
gen, ob eine derartige Eingabe bzw. 
Genehmigung vorliegt.

Falls Sie nach ihrer Bauvollendung 
noch keine Baufertigstellungs- 
anzeige eingebracht haben, sollte 
dies im eigenen Interesse ehestmög-
lich vorgenommen werden, um den 
Bestimmungen der OÖ Bauordnung 
zu entsprechen bzw. eventuelle Nach-
teile, wie zB Verlust des Versicherungs-
schutzes bei Brandschäden wegen 

Nichtbeachtung der Bauvorschriften 
zu vermeiden. Außerdem können Sie 
sogar die Baubewilligung verlieren, 
wenn keine ordnungsgemäße bzw. 
fristgerechte Baufertigstellungsan-
zeige erfolgt. 

Darüber hinaus stellt die Missach-
tung der Bauvorschriften eine Verwal-
tungsübertretung dar, welche von der 
Bezirkshauptmannschaft mit Geld-
strafen bis zu € 36.000,00 geahndet 
werden kann. 

Nähere Informationen und Formulare 
für die Baufertigstellungsanzeige sind 
im Gemeindeamt (Bauamt) erhältlich.



10	 Gemeindenachrichten

Gelber Sack 2023

Die Auslieferung der Gelben Säcke  
(neu: 13er Rolle) für das nächste Jahr 
erfolgt zwischen Jänner und April 
2023.

Hinweis: 

Die Abholung der Gelben Säcke 
erfolgt ab 2023 alle 4 Wochen.

Der Gelbe Sack ist am Vortag an jener 
Stelle zu positionieren, an welcher 
auch die Restmülltonne/Papiertonne 
am Entleerungstag steht. 

Achtung: Es werden ausschließlich 
gelbe Säcke mitgenommen! 
 
Die Abholung kann sich ggf.  auch 
einen Tag nach hinten verschieben – 
Tonne bzw. Sack bitte dann noch ste-

hen lassen!

Nicht an der Haushaltsnahen Verpa-
ckungssammlung 
teilnehmende Haus-
halte haben die 
Möglichkeit, ihren 
Kunststoffabfall im 
Altstoffsammelzen-
trum (ASZ) zu ent-
sorgen.

GEM2GO ist Österreichs einzige mobile 
Bürgerservice App, welche alle Gemein-
den Österreichs in einer App vereint. 

Informationen über alle Gemeinden in 
Österreich sind nun schnell, bequem und 
mit einem Fingerzeig abrufbar. 

Das bietet dir GEM2GO:

•	 Digitale Amtstafel
•	 Erinnerungen 

(Straßensperren, Rohrbruch, ...) GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

Gem2Go - App

•	 Müllkalender 
lass dich per Push Nachricht  
an die nächste Müllabholung erin-
nern

•	 News 
sämtliche Neuigkeiten, chronolo-
gisch aufgelistet -  
immer top informiert

•	 Bluecode 
mobil bezahlen mit dem Handy

•	 und vieles mehr!

Um 5 Euro nach Linz Regelung

•	 max. 2 Entlehnungen pro Monat 
und Person (1 Entlehnung =1 Tag, 
ausgenommen Feiertage und  
Wochenenden)

•	 Reservierung der Tickets max. 2 
Wochen vor Inanspruchnahme 

•	 Pro Entlehnung wird eine Gebühr 
von € 5,00 eingehoben

•	 Derzeit stehen 2 Tickets pro Tag zur 
Verfügung

Die Reservierung der Tickets ist per 
Telefon oder vor Ort im Verwaltungs-
zentrum 5+ möglich

Unter dem Motto „Weniger CO2 - ich bin dabei!“ hoffen wir auf 
Umsteiger
Unsere GemeindebürgerInnen können das Angebot von 2 Tickets für die Bahnstrecke 
Vöcklabruck bis Linz (ÖBB & Westbahn) sowie alle öffentlichen Verkehrsmittel des 
Verkehrsverbundes im Stadtgebiet von Linz (Kernzone), sei es für Ausflugs-, Kultur-, 
Amts-, und Einkaufsfahrten, Arztbesuche, etc. nutzen.

2 Tickets für OÖ Verkehrsverbund im Gemeindeamt erhältlich



Gemeindenachrichten	 11

Zuschuss Semestertickets  
 
für SchülerInnen, Lehrlinge und StudentInnen (bis ein-
schließlich 25 Jahre (1 Tag vor dem 26. Geburtstag).

Die Förderung in Höhe von € 100,- pro Semester wird 
auf Grundlage nachfolgender Förderungsbedingungen 
gewährt:

•	 Der Hauptwohnsitz muss in der Gemeinde bestehen

•	 Vorlage der Zahlungsbestätigung des Semestertickets

•	 Vorlage der Inskriptionsbestätigung

Zuschuss für Schulgeld

Die Gemeinde gewährt jenen Eltern, deren Kind(er) 
eine Privatschule besuchen und die dafür Schulgeld 
(Elternbeitrag) zu bezahlen haben, einen KOSTENBEI-
TRAG in der Höhe von 50 % des tatsächlich entrichteten 
Schulgeldes. (max. in Höhe des Gastschulbeitrages der 
Mittelschule Schwanenstadt)
Schulgeld nur im Pflichtschulalter (einschl. 9. Schuljahr)

Schulveranstaltungen

Für mehrtägige schulische Veranstaltungen von Pflicht-
schülern für zB. Schikurs, Wienwoche, Landschulwoche 
etc. gewährt die Gemeinde einen Zuschuss  von € 8,-/
max. € 40,- pro Veranstaltung und Kind.

Förderungen 
der Gemeinde

Geburtenbeihilfe

Anlässlich der Geburt eines Kindes erhalten die Eltern 
einen € 60,- Schwanenstädter Gutschein und drei gratis 
Restmüllsäcke Bodenverbessernde MaSSnahmen

Zuschuss über € 16,- je Hektar für bodenverbessernde 
Maßnahmen auf Anbauflächen, welche eine Erosionsmi-
nimierung und Spritzmittelreduktion durch abfrostende 
Saaten wie Senfsaat, Phazelie usw. nach sich ziehen.

Wiesenflächen

Für die Erhaltung und Schaffung von Dauerwiesen und 
Hausgärten wird der Zuschuss bei Berücksichtigung 
einer Mindestfläche von 0,5 Hektar gewährt.
Miteinbezogen in diese Förderung ist auch eine Dauer-
brache bzw. ganzjähriges Kleegras.  Zuschuss je Hektar 
von € 19,-

Anwendung Maishackgerät

Zuschuss  für den Einsatz eines Maishackgerätes bei 
einmaliger Anwendung je Hektar € 22,- und bei  
mehrmaliger Anwendung je Hektar € 37,-

Feuerwehrlehrgang
 
Für Feuerwehr-Kurse oder technische Lehrgänge werden 
pro Tag € 8,- Zuschuss gewährt!

Besamungsscheine

Die Gemeinde Schlatt gewährt eine Beihilfe von € 5,50 
pro Besamung

Altersjubilare
 
Anlässlich Ihres 75, 80, 85 oder aber dem 90. Lebensjahr 
und bei Ihrem 50-jährigem Hochzeitsjubiläum gibt es von 
der Gemeinde einen Geschenkgutschein im Wert von je 
€ 40,-

Ankauf von Zuchteber

Bei Vorlegung der Körscheine gibt es für Zuchteber der 
Körklasse II € 110,- und für Zuchteber der Körklasse I 
einen Zuschuss von  € 185,- von der Gemeinde Schlatt.

Zuschuss KLimaticket

für SchülerInnen, Lehrlinge und StudentInnen (bis ein-
schließlich 25 Jahre (1 Tag vor dem 26. Geburtstag) mit  
10 % des Kaufpreises.

•	 Antragsfrist: bis 30. November des lfd. Jahres

•	 Auszahlung erfolgt jährlich

Diese Unterstützung erhalten alle Lehrlinge, Schüler und 
Studenten, denen keine Freifahrt zusteht
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Vorübergehende Aushilfe gesucht

Reinigungskraft 
- AUSHILFE -

teilzeit
 

Die Verwaltungsgemeinschaft 5+ sucht für den Zeitraum 
11. Jänner bis voraussichtlich März 2023 eine Aushilfe für 
Reinigungsarbeiten im Mehrzweckgebäude Breitenschüt-
zing und im Verwaltungszentrum 5+. 

Bei Interesse, 
melde dich im Verwaltungszentrum 5+  
bei  AL. Markus Wintersteiger, Tel. 07673/2355-20 oder per 
Mail an gemeinde@schlatt.ooe.gv.at
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Duale 
Zustellung
Versendung der Gemeindevor-

schreibung per E-Mail

Die Nutzung des E-Mails für die Ver-
sendung von Dokumenten ist ein nor-
maler Bestandteil unseres Kommuni-
kationsalltages geworden. 

Bei Interesse an der Zustellung per 
Mail, schicken Sie uns einfach eine 
E-Mail von der E-Mail-Adresse, an die 
künftig die Vorschreibung gesendet 
werden soll mit 

•	 dem Betreff  
„Duale Zustellung“, 

•	 Ihrer Kundennummer, 
•	 Ihrem Namen, 
•	 Ihrer Anschrift, 
•	 der Objektadresse, 
•	 Ihrer Telefonnummer und 

•	 zB mit dem Text „JA, ich möchte  
meine Vorschreibung elektronisch 
erhalten“.

Das E-Mail schicken Sie bitte an die 
Adresse Ihrer Gemeinde:

obermaier@schlatt.ooe.gv.at 

Sie erhalten dann die Vorschreibung 
der Gemeinde nicht mehr per Post, 
sondern eine E-Mail der Gemeinde mit 
einem Link auf Ihre Gemeindevor-
schreibung und helfen dabei der 
Gemeinde Porto zu sparen und durch 
weniger Papier die Umwelt zu scho-
nen.

Für weitere Infos wenden Sie sich bitte 
an die Finanzverwaltung: 
+43 7673 23 55 17 
+43 7673 23 56 17 
+43 7673 24 45 17

Wahlberechtigte	 1.119
Abgegebene Stimmen	 571
Gültige Stimmen	 550
Ungültige Stimmen	 21

Wahlbeteiligung	 51,03 %
Anteil gültige Stimmen	 96,32 %
Anteil ungültige Stimmen	 3,68 %

Wahlergebnis  
Bundespräsidentenwahl am 9. Oktober 2022

		     Stimmen			   Prozent

Dr. Michael Brunner		  8		   1,45 %
Gerald Grosz		  36		   6,55 %
Dr. Walter Rosenkranz		  109		  19,82 %
Heinrich Staudinger		  40		     7,27 %
Dr. Alexander Van der Bellen		  252		  45,82 %
Dr. Tassilo Wallentin		  51		     9,27 %
Dr. Dominik Wlazny		  54		     9,82 %
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Für das Zusammenleben von Mensch und Hund sind einige Spielregeln zu beachten. 

5 Spielregeln in der Hundehaltung

SPIELREGEL 1 - 
Sachkundenachweis/
Hundekunde-Kurs                                                                                     
Schade, dass Ihr Hund nicht sprechen 
kann. Er könnte Ihnen nämlich so viel 
erzählen. Beispielsweise was ihn ge-
sund und fit hält oder was er mit sei-
nem Verhalten ausdrücken möchte. 
Es ist daher für alle neuen Hundehal-
terinnen und Hundhalter der „Hunde-
kundekurs“ ein Pflichttermin. 

Nach dem Oö. Hundehaltegesetz 2002 
muss jede Person, die nach dem 1. Juli 
2003 einen neuen Hund anmeldet und 
bisher mit einem anderen oder frühe-
ren Hund noch keine Ausbildung (z.B. Be-
gleithundeprüfung) nachweisen kann, 
einen allgemeinen Sachkundenachweis 
erbringen.

Diesen erhält man, wenn man eine min-
destens sechsstündige theoretische Un-
terweisung zur Hundehaltung durch 

eine Tierärztin oder einen Tierarzt und 
eine Ausbildnerin oder einen Ausbildner 
absolviert hat. Im Kurs werden die wich-
tigsten Kenntnisse für eine tiergerechte 
Haltung von Hunden vermittelt (schrift-
liche Überprüfung).

Die Ausbildung ist vor Anschaffung des 
Hundes zu absolvieren.

SPIELREGEL 2 - Leinen- 
und/oder Maulkorbpflicht 
sowie Beaufsichtigung des 
Hundes

Zeigen Sie, dass Sie und Ihr Hund sich 
verstehen und gehen Sie in Zukunft 
an öffentlichen Orten mit Ihrem Vier-
beiner immer mit Maulkorb oder Leine 
statt „al-Leine“ durchs Leben.

Im Ortsgebiet besteht Leinen- oder 
Maulkorbpflicht. Bei Bedarf, jeden-
falls aber in öffentlichen Verkehrsmit-
teln, in Schulen, Kindergärten, Horten 

und sonstigen Kinderbetreuungsein-
richtungen, auf gekennzeichneten Kin-
derspielplätzen sowie bei größeren 
Menschenansammlungen, wie z.B. in 
Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnü-
gungsparks, Gaststätten, Badeanlagen 
während der Badesaison und bei Veran-
staltungen besteht Leinen- und Maulkor-
bpflicht.

Überall wo Leinen- bzw. Leinen- und 
Maulkorbpflicht besteht, darf die 
Leine nicht länger als 1,5 m sein (Füh-
ren an der „kurzen Leine“), damit der 
Hund entsprechend unter Kontrolle ge-
halten werden kann. Die Leine muss 
auch dem Körpergewicht und der Kör-
pergröße des Hundes entsprechend fest 
sein!

Der Hundehalter ist für das Verhalten sei-
nes Hundes immer und überall verant-
wortlich. Er hat seinen Hund so zu beauf-
sichtigen, zu verwahren oder zu führen, 
dass Menschen und Tiere durch ihn 



nicht gefährdet werden, oder Men-
schen und Tiere nicht über ein zumu-
tbares Maß hinaus belästigt werden, 
oder er an öffentlichen Orten oder auf 
fremden Grundstücken nicht unbeauf-
sichtigt herumlaufen kann.

Auffällige Hunde müssen an öffentli-
chen Orten im Ortsgebiet, ausgenom-
men in eingezäunten Freilaufflächen, 
an der Leine und mit Maulkorb geführt 
werden; in nicht eingezäunten Frei-
laufflächen gilt Maulkorbpflicht. 

SPIELREGEL 3 -  
Gassi Gehen
Manchmal sind Bello & Co. 
einfach zur falschen Zeit am 
stillen Ort. 

Helfen Sie Ihrem Hund deshalb bei 
„kleinen Malheuren“ und bringen 
Sie „seine großen Geschäfte“ z.B. mit 
einem Plastiksackerl einfach wieder in 
Ordnung.

Wer einen Hund Gassi führt, muss 
die Exkremente seines Hundes, die 
dieser im Ortsgebiet hinterlässt, 
unverzüglich beseitigen und ord-
nungsgemäß entsorgen.

Da Hundekot äußerst schädlich für 
Weide- und Wildtiere ist, wird drin-
gend empfohlen, auch auf Wiesen und 
Feldern den Kot unbedingt zu entfer-
nen. 

SPIELREGEL 4 -  
Verlässlichkeit

Alle Welt versucht Stress abzu-
bauen. So auch der Hund. 

Hunde dürfen nur von Personen ge-
halten werden, die das 16. Lebens-
jahr vollendet haben. Auffällige Hunde 
dürfen nur von Personen gehalten 
werden, deren Verlässlichkeit gege-
ben ist.

Einen auffälliger Hund bezeichnet 
man, bei dem auf Grund bestimm-
ter Tatsachen von einem erhöhten Ge-
fährdungspotential für Menschen und 
Tiere ausgegangen werden kann.

Die Auffälligkeit eines Hundes ist je-
denfalls dann gegeben, wenn der 
Hund einen Menschen oder ein Tier 
durch Biss schwer verletzt oder wie-
derholt Menschen gefährdet hat, 
ohne selbst angegriffen worden zu 
sein.

Die Verlässlichkeit ist nicht gegeben 
bei bestimmten rechtskräftigen Ver-
urteilungen oder Bestrafungen und 
einer rechtskräftigen Untersagung 
der Hundehaltung (näheres siehe  
§ 5 Oö. Hundehaltegesetz 2002). 
Liegt dies vor, darf kein Hund gehal-
ten werden. 

SPIELREGEL 5 - 
Hundeabgabe
Ein Hund macht keine 
Schulden. 

Die Hundeabgabe (Hundesteuer) ist 
nichts Neues und eine Pflicht für jeden 
Hundehalter und jede Hundehalterin.

Sie wird von der Hauptwohnsitzge-
meinde festgesetzt und eingehoben. 
Die Hundeabgabe ist erstmals binnen  
2 Wochen nach der Anmeldung des 
Hundes und in der Folge jährlich bis 
zum 31. März zu entrichten.

Das könnte Sie auch 
interessieren
Auf der Website der OÖ Landesre-
gierung www.land-oberoesterreich.
gv.at/96551.htm finden Sie FAQs zu 
den häufig gestellte Fragen rund ums 
Thema Hundehaltung.

Wenn Sie weitere Fragen dazu haben, 
wenden Sie sich bitte an: 

Amt der Oö. Landesregierung 
Direktion Inneres und Kommunales, 
Verwaltungspolizei 
Telefon +43 732 77 20 143 19 
Fax +43 732 77 20 21 48 15 
E-Mail pol.ikd.post@ooe.gv.at

Quelle: https://www.land-oberoesterreich.

gv.at/96891.htm

Für das Zusammenleben von Mensch und Hund sind einige Spielregeln zu beachten. 

5 Spielregeln in der Hundehaltung
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Mehr Infos und die teilnehmenden Taxiunternehmen  
findest du unter www.jungendservice.at/4youcard/vorteile/
jugendtaxi

JUGENDTAXI - Gutscheine 
Änderungen bei der Beantragung

Du bist zwischen 14 und 26 
Nach dem Abschluss der Pilotphase und einer umfassenden 
Evaluierung wurden in den letzten Wochen und Monaten 
einige bezirkseinheitlichen Verbesserungen/ Änderungen 
an der JugendTaxiApp vorgenommen.

Somit ist es ab sofort notwendig einen Selbstbehalt vorab 
am Gemeindeamt zu bezahlen.
Erst dann werden die Gutscheine in der App freigeschalten.

Die Gutscheine können nun jeden Tag zwischen 20 Uhr und  
6 Uhr früh eingelöst werden (also nicht nur am Wochenende!). 

Die Vorgehensweise ist ganz einfach:
1.	 Jugendlicher lädt sich die 4you Card App am Handy her-

unter & aktiviert diese mit der 4youCard Kartennummer
2.	 Jugendlicher kommt aufs Gemeindeamt und bezahlt 

den Selbstbehalt (1/3 des Gutscheinwertes)
3.	 Gutscheine werden in die App eingespielt
4.	 Jugendlicher kontaktiert zum Nachhausekommen das 

Taxiunternehmen
5.	 Bei Bezahlung wird der QR-Code des Taxis mithilfe der 

4youCard-App gescannt - so können die Gutscheine 
digital und unkompliziert eingelöst werden.

Bei Fragen melde dich im Verwaltungszentrum 5+ - per 
Mail gemeinde@schlatt.ooe.gv.at oder telefonisch unter 
07673/2355

3x € 5,- pro Quartal 
€ 60,- im Jahr zum Taxifahren!

Selbstbehalt € 5,-/Quartal bzw. € 20,-/Jahr

GUTSCHEINE  
mit der 4youCard-App

Familienkarte 

•	 Tolle Nächtigungsangebote für den Winterurlaub
•	 Aktion Pistenfloh - Anfänger-Skikurs im Dezember
•	 Familienskitage mit der OÖ Familienkarte
•	 Familienskitage „Happy Family“ am 14. und 15. Jänner
•	 Preiswertes Familienerlebnis in der neuen Raiffeisen Arena 
•	 Mit der Familie zum Spiel der Steinbach Black Wings Linz
•	 Winterzauber in den heimischen Tiergärten
•	 50 % Ermäßigung im JUMP DOME Linz
•	 Voestalpine Stahlwelt
•	 „Mein erstes Kinoerlebnis“  bei Star Movie am 4. Jänner

Alle weiteren Angebote und mehr  Infos zu den angeführten 
Ationen finden Sie unter: www.familienkarte.at/de/familienkarte/

ooefamilienkarte/highlights.html

Damit Sie auch in Ihrer Freizeit viel mit Ihrer Familie unternehmen können, bieten die OÖ Familienkarte und ihre 
Kooperationspartner das ganze Jahr über tolle Veranstaltungen zu erschwinglichen Preisen.
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Das Jahr neigt sich dem Ende zu und 
wir dürfen auf aktive Monate zurück-
blicken.
10 Personen haben sich im Frühjahr 
bereit erklärt, im Arbeitskreis der 
Gesunden Gemeinde Schlatt mitzu-
wirken.

Bewegung mit Lisa startete im Früh-
jahr. Mit Yoga und Tanz hat Lisa 
Huprich für alle Generationen etwas zu 
bieten. 

Im Frühjahr und im Herbst findet 
immer wieder das gesellige Tanzen mit 
Barbara statt, wo Tanzbegeisterte auf 
ihre Kosten kommen.

Duftendes Brot und Gebäck sowie 
leckere Aufstriche wurden von den 
Bäuerinnen mit den Kindern 
in den Sommerferien hergestellt.   

Der Vortrag von Maria Kiener „Ge-
sundheit beginnt im Darm“ war 
sehr gut besucht. Maria führte mit 
ihrer liebenswürdigen und kompeten-
ten Art großartig durch das Programm. 
Weitere Vorträge mit ihr sind geplant. 

Weiter ging es im Oktober mit dem 
Workshop „Stolperfalle Mensch“ 
durch einen Referenten vom Kuratori-
um für Verkehrssicherheit. Bei diesem 
Vortrag wurden Tipps gegeben, wie 
man in den eigenen 4 Wänden darauf 
achten kann, Stolperfallen zu vermei-
den. Außerdem wurden auch Hilfs-
mittel zur Erleichterung des Alltages 
präsentiert und praktische Übungen 
zur Kräftigung der Muskulatur und 
Verbesserung des Gleichgewichtes 
gezeigt. 

Der geplante Wandertag, bei dem es 
eine Labstation der Gesunden Ge-
meinde gegeben hätte, musste leider 

Jahresrückblick
Beitrag und Fotos: Arbeitskreisleiterin Barbara Egger 

witterungsbedingt abgesagt werden.

Da die Kooperation unter unseren 5 
Gemeinden forciert wird, wurde mit 
Riepler Doris, als Organisatorin vom 
Seniorenkaffee, Rücksprache gehalten, 
ob sich auch die Schlatter Bürger und 
Bürgerinnen daran beteiligen dürfen. 
Die Aktivitäten vom Seniorenkaffee 
wurden beim Seniorentag in Schlatt 
präsentiert. Wir freuen uns sehr, wenn 
dieses tolle Angebot angenommen 
wird und die Veranstaltungen besucht 
werden. Es wird auch immer jemand 
aus dem Arbeitskreis der Gesunden 
Gemeinde Schlatt beim Seniorenkaf-
fee dabei sein. 

Zudem besteht auch für die Schlatter 
Bürgerinnen und Bürger die Möglich-
keit an der SelbA-Gruppe (selbständig 
im Alter) am Dienstagvormittag teil-
zunehmen. Wer Interesse hat, meldet 
sich bitte am Gemeindeamt. Sollten 
sich mehrere Personen melden so wird 
auch angedacht, eine eigene Gruppe 
zu gründen. Seitens der Gesunden Ge-
meinde Schlatt gibt es einen Zuschuss 
zu den SelbA Stunden.

Bei unserer Arbeitskreissitzung im 
November wurde über neue Aktivitäten 
beraten. Wir haben uns für ein Zielgrup-
penprojekt entschieden. Die kommen-
den 3 Jahre wollen wir uns speziell auf 
generationenübergreifende Aktivitäten 
konzentrieren.
So sind z.B. monatliche Generatio-
nen-Spaziergänge (Kind bis Großeltern) 
geplant. Im April soll der Auftakt unter 
dem Motto „Pfeiferl selber machen“ 
gemacht werden. Beim Spaziergang 
werden Haselstecken gesammelt um 
im Anschluss Pfeiferl daraus zu machen. 
Nähere Infos zu den Spaziergängen und 
auch über die weiteren Zielgruppenakti-
vitäten gibt es in der Osterzeitung. 

Ideen bzw. Vorschläge, was wir „gene-
rationenübergreifend“ noch machen 
könnten, nehmen wir sehr gerne 
entgegen und beraten darüber im 
Arbeitskreis. 

Wir freuen uns euch im kommenden 
Jahr bei unseren Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen und wünschen 
ein gesegnetes und friedvolles Weih-
nachtsfest sowie einen guten Start in 
ein glückliches, gesundes neues Jahr 
2023 

der Arbeitskreis 
der Gesunden Gemeinde Schlatt

Auf unserer Homepage der Ge-
meinde Schlatt (www.schlatt.at) 
gibt es unter „UNSER SCHLATT“ die 
Rubrik „Gesunde Gemeinde“, wo 
künftig alle aktuellen Aktivitäten 
wie auch die Ansprechpersonen 
angeführt werden. Es wäre sehr 
bereichernd, auf dieser Seite 
auch Personen anzuführen, die in 
unserer Gemeinde zum Wohle der 
Bevölkerung tätig sind (Nahver-
sorger, Sport bzw. Fitnesstrainer, 
Masseure, Energetiker, Kräuterpäd-
agogen etc.). 

In Zeiten des Datenschutzes ist 
es allerdings erforderlich, dass 
wir eine Rückmeldung von euch 
bekommen, wer hier aufscheinen 
möchte.  
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Geselliges Tanzen  
mit Barbara

Zwischen 10 und 15 Teilnehmer trafen sich in den Monaten  
Oktober und November wöchentlich um gemeinsam traditi-
onelle Tänze aus aller Welt (Kreistänze, Paartänze sowie Line 
Dance) zu erarbeiten und zu tanzen. Auch wenn die Füße 
anfangs nicht immer ganz der Choreographie folgen wollten, 
nach einigen Wiederholungen gab es kaum mehr Probleme 
und die Freude am Tanzen nahm immer mehr und mehr zu.  

Die geistige Fitness wurde zudem noch zusätzlich mit Tänzen 
im Sitzen trainiert. Überkreuzbewegungen fordern das Zusam-
menspiel der beiden Gehirnhälften und brachten selbst mich 
als Tanzleiterin hin und wieder etwas ins Schwitzen sowie uns 
alle viel zum Lachen. 

Nach unserer letzten Tanzstunde im November folgte noch ein 
gemütlicher Ausklang im Gasthaus Toskana. 

Danke an meine treue Gruppe – ich freue mich schon 
sehr, euch ab 9. Jänner 2023 wieder mit Tänzen aus aller 
Welt begrüßen zu dürfen. Natürlich sind auch neue Teil-
nehmer sehr herzlich Willkommen. 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesun-
des, glückliches neues Jahr 

wünscht euch Barbara

Geselliges Tanzen 2023
Tanzen ist nicht nur eine lebensfreudige Bewegung zur 
Musik, sondern kann in fortgeschrittenen Jahren auch 
wesentlich zur geistigen und körperlichen Fitness beitra-
gen.

Getanzt werden traditionelle Tänze aus aller Welt. Dazu 
gehören Kreistänze, Paartänze, Kontra, Line Dance und 
Square.

Die Musik besteht aus alten Schlagern, Walzern, Märschen, 
südamerikanischen Klängen und traditioneller Volksmusik 
aus vielen verschiedenen Ländern.

Montags ab 9. Jänner bis 24. April 2023, von 17:30 Uhr 
bis 19:00 Uhr, im Veranstaltungszentrum Oberndorf. 

Kursleiterin: Barbara Egger

Kosten: Euro 6,-- (10-er Block 50 Euro)

Anmeldung unter egger@schlatt.ooe.gv.at bzw.  
+43 677 61705323 erwünscht, damit gegebenenfalls bei 
Absage einzelner Termine Kontakt aufgenommen werden 
kann. 

Kein Tanzen an folgenden Tagen:  
27. Februar 2023, 6. März 2023, 27. März 2023, 10. April 2023

Geselliges Tanzen mit Barbara
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Info Anmeldung 

Termine: 

Preis:  
8€

 SCHLATT 

 Uhrzeit Do 

17:00 Mama Baby Yoga  
Yoga für die Rückbildung und 
langsames Fitwerden nach der 
Geburt. Kräftigung, Dehnen 

entspannen. Für Mamas mit Baby ab 
4 Wochen bis 2 Jahre 

18:00 

18:00 Fitness Dance 
für Erwachsene leichte Fitness-

Tanzchoreografie zum Schwitzen und 
Spaß haben 19:00 

19:00 Hatha Yoga Flow für leicht 
Fortgeschrittene  

Hatha Yoga mit kleinen Flows für 
Kräftigung und Kondition 20:00 

Info & Anmeldung bei der Kursleiterin: 
Lisa Huprich: 0680/1546184

Alle Kurse sind für AnfängerInnen geeignet.  
Nur: Hatha Flow für leicht Fortgeschrittene

Alle Kurse sind Fixkurse. 6 fixe Termine. 
Anmeldung bis 02.01.23 möglich.

Preis: 78€

Termine:
12. Jänner
26. Jänner
02. Februar
09. Februar
16. Februar
09. März

Yoga & Tanz  
mit Lisa

09.01.2023, Mo. – 09:00 Uhr

VAZ Oberndorf

Anmeldung  
erforderlich  
bis Freitag, 
06.01.2023:

Doris Riepler,

Telefon 0664 828 68 92

Veranstalter:  
Gesunde Gemeinden 4+ & Schlatt

„Senioren-Café“

Neujahrs-

frühstück

4+
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2022 war ein erfolgreiches Jahr für die 5+ 
Frauen. Alle Veranstaltungen fanden wie 
geplant statt und unser Teilnehmerin-
nenkreis wird immer größer. Hier ein 
Überblick:

„Mütter – Heldinnen des Alltags“: So 
lautete der Titel eines Aktivvortrags 
mit Kerstin Bamminger im April im VAZ 
Oberndorf. Die Expertin für familiäre 
Beziehungen führte uns vor Augen, 
dass Mütter in ihren verschiedensten 
Rollen Unglaubliches leisten und zeigte 
uns praktische Lösungswege aus dem 
Hamsterrad zwischen Familie und Beruf 
auf - Ein frauenstärkender Abend mit 
knapp 40 Frauen aus allen 5+ (bzw. 
weiteren) Gemeinden und einem gesel-
ligen Ausklang, den wir in diesen Zeiten 
besonders genossen.

Im Rahmen unserer Veranstaltungsse-
rie „Aus der Region – Kennenlernen 
von lokalen Produzenten“ besuchten 
wir im Mai die Bio-Imkerei STI.Bee 
in Oberndorf. Wir erhielten eine tolle 
Einführung in die Welt der Bienen und 
Honigproduktion. Nicht nur wir, son-
dern auch die zahlreich teilnehmenden 
Kinder waren fasziniert. Gejausnet wurde 
danach in der Mostothek Penetsdorfer 
– interessante Infos und Verkostung von 
Most & Frizzante inklusive! Im Oktober 
waren wir bei Grabner‘s Likören in 
Rutzenham mit einer netten, informati-
ven Führung durch den Obstgarten und 
Verarbeitungsbetrieb. Wieder einmal 
waren viele erstaunt, welch’ köstliche, 

in liebevoller Handarbeit hergestellte 
Produkte es gleich um die Ecke gibt. Ge-
heimtipp: die selbstgemachten Pralinen 
zur Weihnachtszeit!

Anfang Juli organisierten wir unseren 
ersten ganztägigen Ausflug unter dem 
Titel "Naturgenuss im Almtal". Bei einer 
geführten Tour durch die Grüne Erde 
Welt in Scharnstein haben wir viel erfah-
ren, entdeckt, gestaunt, geschmökert 
und gekauft. Nach einem Mittagessen 
in der d' Einkehr in Grünau gings zum 
schönen Almsee, wo wir mit der Wander-
führerin und Kräuterpädagogin Sabina 
Haslinger die Natur entlang des Sees 
erkundeten, frische Waldluft genossen 
und unseren ersten Jodler einübten… 

Es war ein herrlicher Tag mit über 30 
begeisterten 5+ Frauen!

Wie jeden Sommer trafen sich im Juli 
einige Frauen (mit und ohne Kindern) 
am Spielplatz in Lebertsham zu einem 
gemütlichen Austausch und Kennen-
lernen mit gemeinsamem Picknick. Das 
Treffen in Breitenschützing mussten wir 
wetterbedingt leider absagen.

Der Oberndorfer Kinderbasar im 
Frühling und Herbst erfreute sich wie 
immer hoher Beliebtheit.  Zahlreiche 
Besucher*innen nutzten das günstige 
Angebot an rund 40 Verkaufstischen, 
auch das beliebte Kuchenbuffet wur-
de wieder gestürmt. Für ukrainische 
Flüchtlinge und sozial bedürftige 

Familien konnten wir viele Sachspenden 
sowie eine Geldspende von € 205 an die 
Firma Holzinger für ihre beherbergten 
Familien weitergeben. Herzlichen Dank 
an alle und besonders auch allen treuen 
Helfer*innen!

Beim gemeinsamen Adventkranzbin-
den im Mehrzweckgebäude Pitzenberg 
ließen wir das Jahr unter Anleitung einer 
Floristin handwerklich kreativ ausklin-
gen. Unsere Weihnachtsfeier genossen 
wir im Gasthof Rensch – mit einem „Bratl 
in da Rein“ und lustigem “Schrottwich-
teln”.
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Teilnehmerinnen! Die vielen positiven 
Rückmeldungen motivieren uns fürs 
kommende Jahr. 

Frohes Fest und guten Rutsch 2023 
wünscht das Team der 5+ Frauen!

Für weitere Fotos und Eindrücke laden 
wir euch herzlich ein unsere Face-
book-Seite zu besuchen:
www.facebook.com/5plusfrauen

Anmeldungen für unsere Veranstal-
tungs-Infos per Email sehr gerne an: 
5plusfrauen@gmail.com

Bericht und Fotos: Frauen 5+
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Bericht und Fotos: Obmann Walter Harrer

Gerade in dieser Zeit ist es wichtig, 
dass jemand da ist, den man einfach 
anrufen kann, wenn einmal ein Prob-
lem ansteht. Sei es eine Hilfestellung 
im Haushalt, ein Arztbesuch, eine klei-
ne Reparatur oder einfach ein wenig 
Zeit miteinander verbringen. Sie brau-
chen sich dabei zu nichts verpflichtet 
fühlen, wir helfen sofort und gerne.
Unter 0664 447 1636 finden Sie immer 
einen Ansprechpartner.

Der „legendäre“ 5 Uhr Tee
Kaum zu glauben, aber wahr!  
Am 1. Oktober haben wir bereits zum 
22. Mal zu Tanz und Fröhlichsein bei 
toller Musik mit Speis und Trank ein-
geladen. Dabei lernt man sich immer 
besser kennen, und es entstehen neue 
schöne Kontakte. Und am Schluss 
dürfen natürlich Spaß und Gaudi nicht 
fehlen!

Bücherstube 
Die Zeitbank Bücherstube erfreut 
sich auch nach Jahren noch großer 
Beliebtheit und wird gerne genutzt. Es 
kommen stets neue Bücher dazu, man 
kann sich Bücher ausleihen oder nicht 
benötigte Bücher 
hinbringen. Ein 
gemütliches 
Platzerl zum 
Schmökern, die 
Bücherstube ist 
Tag und Nacht 
geöffnet.

Dank
Ein herzliches Dankeschön an die 
Gemeinde Schlatt und an alle jene, die 
immer bereit sind, uns mit einer Spen-
de zu unterstützen. Ganz besonders 
ein Danke an unsere ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer, ohne deren 
Einsatz es die Zeitbank nicht gäbe.

Wir wünschen Euch allen ein  
frohes Weihnachtsfest und ein 

gesundes neues Jahr 2023.

Alt und Jung - Miteinander
Leben in Schlatt

Aktivitäten 2023
•	 Ausbau der Betreuungstätigkeit
•	 Regelmäßige Z´samm-Sitz´n 
•	 	Veranstaltungen und Vorträge
•	 	Ausflüge
•	 	Soziale Unterstützung

Ein vielfältiges Programm, bei der wir jede helfende Hand 
gut gebrauchen können. Sind auch Sie dabei und kommen 
Sie zur Zeitbank. 

Wir freuen uns auf Sie!
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von etwa 10 % gerechnet. 2021 betrug 
unser Stromverbrauch noch 3.597 kWh. 
Seit der Inbetriebnahme hat die Mi-
ni-PV-Anlage 278 kWh Strom produziert. 
Gleichzeitig haben wir durch zusätzliche 
Stromsparmaßnahmen den heurigen 
Verbrauch deutlich reduziert. Derzeit 
zeigt der Zähler erst 2028 kWh! Das Ein-
sparungsziel ist also durchaus realistisch. 
Für jene, die mehr als 2.900 kWh jährlich 
(Limit der Strompreisbremse) verbrau-
chen und den Strombedarf dem Sonnen-
angebot zumindest teilweise anpassen 
können, rentiert sich eine Mini-PV-Anla-
ge somit innerhalb weniger Jahre. Und 
die Umwelt freut sich auch über die 
Nutzung der sauberen Sonnenenergie.

Wir haben uns jedenfalls mittlerweile 
eine zweite Mini-PV-Anlage zugelegt 
und freuen uns auf künftig noch niedri-
gere Stromabrechnungen.

Bericht und Foto: 

Ing. Erich Mühlparzer  

(Umweltausschussmitglied der Gemeinde Schlatt)

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an : 

erich.muehlparzer@gmail.com

Die bürokratischen Hürden bei solchen 
Anlagen sind sehr niederschwellig. Die 
Installation ist lediglich beim Netzbe-
treiber (z. B. KWG) zu melden. Dafür gibt 
es entsprechende Formulare. Was auf 
jeden Fall zu beachten ist: Die gesamte 
installierte Leistung darf 800 W nicht 
übersteigen! Eine höhere Leistung würde 
für eine Haushalt ohnehin kaum Sinn 
machen, da jene Strommenge, die über 
den Eigenverbrauch hinaus produziert 
wird, dem Stromversorgungsunterneh-
men praktisch geschenkt wird. Eine 
Gegenverrechnung ist nicht vorgesehen, 
da moderne Haushaltsstromzähler (sog. 
Smartmeter) nur den verbrauchten, 
nicht aber den in das Netz eingespeisten 
Strom für die Verrechnung messen. Das 
heißt aber auch, dass der Strom dann 
verbraucht werden soll, wenn die Anlage 
Strom produziert. Bei uns werden also 
Geschirrspüler, Waschmaschine u.s.w. 
nach Möglichkeit dann eingeschaltet, 
wenn die Sonne scheint.

Bei der Anschaffung der Anlage haben 
wir mit einer Reduktion der Stromkosten 

Angesichts der dramatisch gestiegenen 
Strompreise und der Notwendigkeit, 
von russischem Erdgas unabhängig zu 
werden, macht sich ein großer Teil der 
Bevölkerung Gedanken darüber, wie 
man einerseits die Stromrechnung redu-
zieren, und gleichzeitig etwas Gutes für 
die Umwelt tun kann. Für Hausbesitzer 
mit einer geeigneten Dachfläche liegt 
die Antwort auf der Hand: Montage einer 
PV-Anlage. Aber was können jene tun, 
die keine geeignete Dachfläche, aber 
einen annähernd nach Süden ausgerich-
teten Balkon oder z. B. eine sonnige Gar-
tenfläche haben? Für diese Fälle gibt es 
sog. Mini-PV-Anlagen. Meine Familie hat 
sich dieses Frühjahr für die Anschaffung 
einer solchen Anlage entschieden. Dabei 
handelt es sich im Wesentlichen um 
ein 300W-PV-Paneel samt passendem 
Montagezubehör und Microwechselrich-
ter. Die Gesamtkosten dafür betrugen in 
Summe 435 Euro. Mittlerweile sind die 
Preise zwar deutlich auf ca. 600 Euro ge-
stiegen, die Rentabilität hat aber wegen 
der noch stärker gestiegenen Stromprei-
se dadurch nicht gelitten. 

Die Montage des Paneels am Balkon-
geländer war relativ einfach. Einen 
Ikea-Kasten zusammenbauen stellt da 
sicher eine wesentlich größere Heraus-
forderung dar. Das Stromkabel vom 
Microwechselrichter wird bei einer Mi-
ni-PV-Anlage in der Regel direkt in eine 
nahe gelegene 230V-Schuko-Steckdose 
gesteckt. Fertig! Im Preis inbegriffen war 
ein Strommessgerät, das die Messda-
ten über WLAN direkt auf mein Handy 
überträgt. Damit habe ich immer einen 
guten Überblick über die Leistung und 
die produzierte Strommenge. Wie bei 
einer großen Anlage. Zum Teil ist diese 
Funktion auch schon in den Microwech-
selrichtern integriert.

Mini PV-Anlage
Bericht eines Umweltausschussmitgliedes



Gemeindenachrichten	 23

Neue Leitung &  
neuer Standort

Alle Menschen sollen sich von Beginn 
bis Ende des Lebens in belastenden 
Lebenssituationen im sozialen Netz auf-
gehoben fühlen. Die Sozialberatungs-
stellen sollen dazu einen Beitrag leisten.

Im beratenden Gespräch erhalten Sie:
•	 Informationen über alle regionalen 

und überregionalen Hilfsangebote
•	 Unterstützung pflegender Ange-

höriger 
•	 Abklärung des Hilfebedarfes vor 

Ort
•	 Information über Alten- und Pfle-

geheime 
•	 Vermittlung von Pflegehilfsmittel
•	 Vermittlung mobiler Dienste 
•	 vorbeugende Maßnahmen bei 

sozialen Notlagen

Die Sozialberatungsstelle Schwanen-
stadt ist von der Krankenhausstraße 14 
in das Rathaus Schwanenstadt, Stadt-
platz 54, 4690 Schwanenstadt,  
2. Obergeschoß, Tür 11 übersiedelt. 

Sehr gerne steht Ihnen Frau Karoline 
Brandt für Ihre Fragen zur Verfügung. 
Kontakt:
+43 7673 22 55 323
E-Mail: SBS.Schwanenstadt@shvvb.at

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  I  08:00 - 12:00 Uhr
nachmittags nach telefonischer Verein-
barung

Die Zusammenarbeit der Umweltausschussobfrauen 
und -männer der Gemeinden Pitzenberg, Pühret, Rut-
zenham, Oberndorf und Schlatt fällt wieder auf frucht-
baren Boden!

Erfolgreicher Vortrag 
zum Thema „Blackout“

Heimbuchner Manfred (Rutzenham), Stürzenbaum Viktoria (Pitzenberg), Dzawik Christina  
(Pühret), Mayer Robert MSc (Vortragender), Brandner Monika (Schlatt), Aichinger Mario  

(Oberndorf ), Treibenreif Philipp (Pitzenberg)

Am 04.10.2022 fand im VAZ Oberndorf der Vortrag zum Thema „Blackout“- 
mit Herrn Mayer Robert Robert MSc (Zivilschutzbeauftragter Vöcklabruck 
und Landesfeuerwehrkommandant OÖ) als Vortragenden - statt.

Mit mehr als 100 Besuchern*innen 
können die Obfrauen und -män-
ner von Umwelt 5+ diesen ersten ge-
meinsamen Vortrag als Erfolg verbu-
chen. 

„Wir wollen alle, dass was weitergeht! 

Wenn ein Thema aufgegriffen wird, 
das einem von uns wichtig ist, zie-
hen alle anderen mit. In der jet-
zigen Konstellation macht es wirk-
lich Spaß!“ sind sich alle Obfrauen 
und -männer einig.

Zukünftigen Veranstaltungen und 
Vorträgen steht also nichts mehr im 
Weg!
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Pfarrcaritas-Kindergarten Schlatt
KindergartenvormerkungPfarrcaritas-Kindergarten  

       Schlatt  
Liebe Eltern! 
Liebe Erziehungsberechtigte! 
 
Unser Kindergarten bietet Kindern vom vollendeten 3. Lebensjahr bis zur Einschulung eine  
vielfältige Erlebniswelt. 
Wenn Sie Interesse an einem Kindergartenbesuch für Ihr Kind haben 
(Kindergartenjahr 2023/2024) können Sie Ihr Kind bei uns anmelden. 
 
Bitte füllen Sie untenstehenden Abschnitt aus und bringen Sie ihn persönlich im Kindergarten 
vorbei (jeden Montag, Dienstag oder Donnerstag von 13:15-14:30 Uhr). 
Bei dieser Gelegenheit erhalten Sie die Anmeldeformalitäten und die Kindergartenordnung. 
Wir vereinbaren einen Termin zur Vormerkung. Per Mail erhalten Sie einen Anmeldelink. Erst 
wenn Sie alle Daten ausgefüllt haben, gilt Ihr Kind (online) als angemeldet. 
 
VORMERKUNG am:      Mittwoch, 26.Jänner 2023 
      von:     13:30-15:30 Uhr (Termine werden viertelstündig vergeben) 
 wo:      Pfarrcaritas-Kindergarten Schlatt, Breitenschützing 61 
 
Zur Vormerkung kommen Sie bitte mit Ihrem Kind und nehmen die ausgefüllten Unterlagen, 
die Geburtsurkunde und 3 Passfotos Ihres Kindes mit. 
 
Können nicht alle angemeldeten Kinder aufgenommen werden, erfolgt die Reihung gemäß  
§12 Abs. 3 des OÖ. Kinderbetreuungsgesetzes (Alter des Kindes, erzieherische  
und/oder soziale Gründe). 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Edda Schuller 
 

(Kindergartenleitung) 
 
 
 
 
 
 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

Stellenausschreibung
Elementarpädagog*in/Kindergartenpädagog*in SCHLATT
39 Std./Woche, 5 Vormittage, 3 Nachmittage 

Die Pfarrcaritas Schwanenstadt/ Schlatt sucht ab 09.01.2023 eine*n Elementarpädagog*in/Kindergartenpädagog*in (39 Std./
Woche) für den 2- gruppigen Pfarrcaritaskindergarten Schlatt. 
Ihre Aufgabe ist die Führung einer Kindergartengruppe nach den gesetzlichen Bestimmungen lt. Oö Kinderbildungs- und 
betreuungsgesetz, den kirchlichen Richtlinien und den Erkenntnissen zeitgemäßer Pädagogik.  
(=BildungsRahmenPlan und Konzeption)

Anforderungen:
•	 Abgeschlossene Kindergartenpädagog*innen-Ausbildung 
•	 	Flexibilität und Offenheit
•	 	Team- und Kommunikationsfähigkeit
•	 	Fähigkeit sich auf die Bedürfnisse von Kindern einzulassen
•	 	Engagement
•	 	Bereitschaft zur Entwicklung und Umsetzung zeitgemäßer pädagogischer Konzepte, sowie zur Weiterbildung

Das Mindestentgelt lt. geltender Dienst- und Besoldungsordnung gültig ab 01.01.2022 beträgt je nach Berufserfahrung und 
Anrechnung von Vordienstzeiten mind. 2.510,80 € brutto bei Vollbeschäftigung.

Für genauere Informationen steht Ihnen Frau Simone Hintringer, Mandatsnehmer, unter der Telefonnummer 0676/87765928 
gerne zur Verfügung. 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, ...) bis 31.12.2022 an:  
Pfarrcaritaskindergarten Schlatt, Breitenschützing 61, 4691 Schlatt oder per Mail an: KG417239@pfarrcaritas-kita.at 

Unser Kindergarten bietet Kindern vom vollendeten 3. Lebensjahr bis zur Einschulung eine 
vielfältige Erlebniswelt. Wenn Sie Interesse an einem Kindergartenbesuch für Ihr Kind haben
(Kindergartenjahr 2023/2024) können Sie Ihr Kind bei uns anmelden.

Kommen Sie persönlich im Kindergarten vorbei (jeden Montag, Dienstag oder Donnerstag von 13:15-14:30 Uhr).
Bei dieser Gelegenheit erhalten Sie die Anmeldeformalitäten und die Kindergartenordnung. 

Wir vereinbaren einen Termin zur Vormerkung.  
Per Mail erhalten Sie einen Anmeldelink. Erst wenn Sie alle Daten ausgefüllt haben, gilt Ihr Kind (online) als angemeldet.

	      	 Mittwoch, 25. Jänner 2023
		  von:     13:30-15:30 Uhr (Termine werden viertelstündig vergeben)
		  wo:      Pfarrcaritas-Kindergarten Schlatt, Breitenschützing 61

Zur Vormerkung kommen Sie bitte mit Ihrem Kind und nehmen die ausgefüllten Unterlagen,  die Geburtsurkunde und 3 Passfo-
tos Ihres Kindes mit.

Pfarrcaritas-Kindergarten  
       Schlatt  
Liebe Eltern! 
Liebe Erziehungsberechtigte! 
 
Unser Kindergarten bietet Kindern vom vollendeten 3. Lebensjahr bis zur Einschulung eine  
vielfältige Erlebniswelt. 
Wenn Sie Interesse an einem Kindergartenbesuch für Ihr Kind haben 
(Kindergartenjahr 2023/2024) können Sie Ihr Kind bei uns anmelden. 
 
Bitte füllen Sie untenstehenden Abschnitt aus und bringen Sie ihn persönlich im Kindergarten 
vorbei (jeden Montag, Dienstag oder Donnerstag von 13:15-14:30 Uhr). 
Bei dieser Gelegenheit erhalten Sie die Anmeldeformalitäten und die Kindergartenordnung. 
Wir vereinbaren einen Termin zur Vormerkung. Per Mail erhalten Sie einen Anmeldelink. Erst 
wenn Sie alle Daten ausgefüllt haben, gilt Ihr Kind (online) als angemeldet. 
 
VORMERKUNG am:      Mittwoch, 26.Jänner 2023 
      von:     13:30-15:30 Uhr (Termine werden viertelstündig vergeben) 
 wo:      Pfarrcaritas-Kindergarten Schlatt, Breitenschützing 61 
 
Zur Vormerkung kommen Sie bitte mit Ihrem Kind und nehmen die ausgefüllten Unterlagen, 
die Geburtsurkunde und 3 Passfotos Ihres Kindes mit. 
 
Können nicht alle angemeldeten Kinder aufgenommen werden, erfolgt die Reihung gemäß  
§12 Abs. 3 des OÖ. Kinderbetreuungsgesetzes (Alter des Kindes, erzieherische  
und/oder soziale Gründe). 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Edda Schuller 
 

(Kindergartenleitung) 
 
 
 
 
 
 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Pfarrcaritas-Kindergarten Schlatt
Bewegung im Kindergarten

Fotos: Kindergarten Schlatt

Beitrag: Linda Gira  

Bewegung wird bei uns im Kindergar-
ten Schlatt großgeschrieben. Die Kin-
der haben jeden Tag die Möglichkeit 
ihren Bewegungsdrang auszuleben, 
sei es in der Freispielzeit oder eigen-
ständig in der Aula oder im Turnsaal. 
Auch der tägliche Bewegungsaus-
gleich mit der gesamten Gruppe ist bei 
uns gegeben. Hierbei werden ver-
schiedene Spiele gemacht, wie „Feuer, 
Wasser, Sturm“ oder „Versteinern“, 
diese sind bei den Kindern immer sehr 
beliebt. Dabei haben sie nicht nur die 
Möglichkeit sich auszutoben, sondern 
lernen etwas dazu, beispielsweise sich 
an Regeln zu halten, zu gewinnen aber 
auch zu verlieren. 
Nicht zu kurz kommen hier auch 
verschiedene Fortbewegungsarten, 
wie Rückwärtsgehen, der „Hopsa-Lauf“, 
Springen oder sich auch auf allen 
Vieren zu bewegen. Diese fördern 
nicht nur die Grobmotorik der Kinder, 
sondern schulen auch die Raumwahr-
nehmung. 

Einmal pro Woche geht jede Päda-
gogin mit einer Teilgruppe in den 
Turnsaal, für eine gezielte Förderung 
altersgemäßer motorischer Fähig-
keiten und Fertigkeiten. Doch der 
Lernprozess der Kinder beginnt bereits 
in der Garderobe, denn an diesem 
sogenannten „Turntag“ wird auch das 
Wechseln der Kleidung und das damit 
verbundene Zusammenlegen und 
Ordnung halten geübt. Dies sind wich-
tige Schritte für die Selbstständigkeit 
der Kinder. 

Im Garten haben die Kinder täglich 
die Möglichkeit frei herumzutoben. 
Die großzügige Gartenfläche lädt zum 
Fahrrad oder Traktoren fahren ein, zum 
Ball spielen und zum Schaukeln. Sehr 

beliebt bei den Kindern ist auch unse-
re Sandkiste, die Gatschküche und die 
Werkbank. Hier können sie mit Holz 
und echten Werkzeugen hantieren. 
Oftmals wird aber auch das Herumflit-
zen an der frischen Luft genossen. Je 
nach Jahreszeit bieten wir den Kindern 
zusätzliche Angebote an. Im Herbst 
lassen wir Drachen steigen, im Winter 
rutschen wir den Hügel hinunter und 
im Sommer planschen wir im Wasser. 

Doch warum ist nun Bewegung so 
wichtig? 
Sie ist der Grundstein für das gesamte 
Lernen - ein Leben lang. Dies gilt für 
die körperliche als auch für die kogniti-
ve Entwicklung. 

Ein besonderer Anlass uns zu bewegen 
war in diesem Jahr die Aktion „Laufen 
für ein Lächeln“. Dabei liefen die Kinder 
auf der Rollerbahn des Kindergartens 
einige Runden für den guten Zweck. 
Insgesamt wurden unglaubliche 467 
Runden gelaufen und somit konnten 
wir stolze € 440 an den Verein überge-
ben, der in Not geratene Kinder und 
deren Eltern unterstützt. 

Pfarrcaritas-Kindergarten  
       Schlatt  
Liebe Eltern! 
Liebe Erziehungsberechtigte! 
 
Unser Kindergarten bietet Kindern vom vollendeten 3. Lebensjahr bis zur Einschulung eine  
vielfältige Erlebniswelt. 
Wenn Sie Interesse an einem Kindergartenbesuch für Ihr Kind haben 
(Kindergartenjahr 2023/2024) können Sie Ihr Kind bei uns anmelden. 
 
Bitte füllen Sie untenstehenden Abschnitt aus und bringen Sie ihn persönlich im Kindergarten 
vorbei (jeden Montag, Dienstag oder Donnerstag von 13:15-14:30 Uhr). 
Bei dieser Gelegenheit erhalten Sie die Anmeldeformalitäten und die Kindergartenordnung. 
Wir vereinbaren einen Termin zur Vormerkung. Per Mail erhalten Sie einen Anmeldelink. Erst 
wenn Sie alle Daten ausgefüllt haben, gilt Ihr Kind (online) als angemeldet. 
 
VORMERKUNG am:      Mittwoch, 26.Jänner 2023 
      von:     13:30-15:30 Uhr (Termine werden viertelstündig vergeben) 
 wo:      Pfarrcaritas-Kindergarten Schlatt, Breitenschützing 61 
 
Zur Vormerkung kommen Sie bitte mit Ihrem Kind und nehmen die ausgefüllten Unterlagen, 
die Geburtsurkunde und 3 Passfotos Ihres Kindes mit. 
 
Können nicht alle angemeldeten Kinder aufgenommen werden, erfolgt die Reihung gemäß  
§12 Abs. 3 des OÖ. Kinderbetreuungsgesetzes (Alter des Kindes, erzieherische  
und/oder soziale Gründe). 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Edda Schuller 
 

(Kindergartenleitung) 
 
 
 
 
 
 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Kindergarten Schlatt

Jungbürgerfeier - Jahrgang 2004
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Frauen 5+
Fotos von div. Veranstaltungen

Volksschule Schwanenstadt



FERIENPROGRAMM

2022

Flurreinigungsaktion 2022



Blumenschmuckausflug 

2022
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res Abschnitts-Jugendleiters die Sache 
selbst in die Hand zu nehmen und stellten 
für die Feuerwehren unseres Abschnitts 
ein eigenes Jugendlager auf die Beine.
Insgesamt 13 Feuerwehr-Jugendgruppen 
mit rund 200 Teilnehmern ließen Spaß 
und Action auf dem Zeltplatz in Plötze-
nedt nicht zu kurz kommen.
Neben einer Lagerolympiade mit Spie-
len, Geschicklichkeitsaufgaben und einer 
Wanderung auf die Pettenfirsthütte er-
lebten wir auch eine Motorbootfahrt auf 
der Traun und übten uns im Zillen fahren 
auf den Redlhamer Baggerseen.
Nach zahlreichen Jugendübungen gin-
gen wir schließlich in die wohlverdiente 
Sommerpause.

Stöbelturnier
Auch beim Stöbelturnier blieb die Ju-
gendgruppe nicht untätig. Wir bedanken 
uns bei den freiwilligen Helfern unserer 
Jugend, die uns den ganzen Tag so fleißig 
unterstützten. Auch von den Besuchern 
der Veranstaltung gab es hier großes Lob!

FjLA Gold
Im Herbst stand für unsere Älteren das 
Goldene Feuerwehrjugend-Leistungsab-
zeichen an. Feuerwehrwissen, welches 
auch im Aktivstand angewendet wird, 
wurde von Leoni Tomek und David Gru-

des Bezirks mit. Mit viel Motivation nah-
men wir auch an weiteren Bewerben der 
Nachbarbezirke teil und konnten im Lau-
fe der Saison sogar den ein oder anderen 
Pokal mit nach Hause nehmen.
Wir gratulieren außerdem Öhlinger Emilie 
zum erfolgreich absolvieren Bronzenen 
Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen, 
welches sie am Bezirksbewerb im Fran-
kenburg erreichen konnte.

Jugendlager
Als Höhepunkt in jedem Jahr gab es vor 
der Pandemie ein großes 6-Bezirke-Ju-
gendlager mit über 3.000 Jugendlichen 
und Betreuern. Aufgrund der immer noch 
so unsicheren Situation wurde zu unse-
rem Bedauern auch in diesem Jahr be-
schlossen, dass die große Veranstaltung 
in dieser Form nicht stattfinden kann.
Somit beschlossen die Jugendbetreuer 
zusammen mit der Unterstützung unse-

Jahresrückblick 2021
Bericht und Fotos: Lisa Pamminger

Liebe Gemeinde!
Im vergangenen Jahr konnten wir heu-
er den Jugendbetrieb erfreulicherweise 
wieder unter normalen Umständen fort-
setzen und es hat sich viel getan.

Wissenstest
Nach Änderung der Bestimmungen fand 
der Wissenstest heuer im Frühjahr statt 
im Herbst statt. Da die Änderung eher 
spontan kam, war die Vorbereitung und 
das Lernen sehr intensiv. 

Für folgende erreichte Feuerwehrju-
gend-Wissenstest-Leistungsabzeichen 
möchten wir nochmals gratulieren:

FjWtLA Bronze:	 Öhlinger Emilie
FjWtLA Silber:	 Staudinger Laurens,
		  Sperr Florian, 
		R  esch Kristin,
		  Oberndorfer Julian
FjWtLA Gold:	 Wellmann Katharina,
		  Vogl Melanie, 
		  Gschwandtner Mario, 
		E  der Andreas

Bewerbe
Schlag auf Schlag ging es dann weiter 
mit dem Training für die Bewerbssaison. 
Nach zwei Jahren eingeschränkten und 
kaum vorhandenen Bewerbsbetrieb 
mussten wir heuer wieder viele Abläufe 
und Fähigkeiten neu erlernen.
In den fünf Bewerben des Bezirks Vöck-
labruck konnten wir uns schließlich be-
weisen und hielten uns souverän in der 
Bezirksliga. Somit mischen wir auch im 
nächsten Jahr wieder in der besten Klasse 

 FF-JUGEND
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ber über mehrere Wochen erlernt. Im 
Oktober wurde schließlich die Ab-
schlussprüfung in zwei Teilen abge-
nommen und konnte von unseren zwei 
Teilnehmern mit Bravour bestanden 
werden. Wir gratulieren euch nochmal 
ganz herzlich.

Nusserlmarkt
Wir freuen uns, heuer wieder am Nus-
serlmakrt in Schwanenstadt teilneh-
men zu dürfen.

Die FF-Jugend Schlatt ist noch am  
23. Dezember am Weihnachtsmarkt  
anzutreffen. 
Wir freuen uns wenn wir euch noch 
mit köstlichen regionalen und selbst-
gemachten Schmankerln verwöhnen 
dürfen.

Friedenslicht
Gerne bringen wir auch im heurigen 
Jahr am 24. Dezember ab 08:00 Uhr das 
Friedenslicht zu euch nach Hause.

Frohe WeihnachteN
und einen guten Rutsch ins Jahr 2022 
wünscht die Jugendgruppe mit ihren 
Betreuern!

Benjamin, Theresa, Lisa
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Bericht und Fotos: Herbert Vogl

das Jahr 2022 war ein sehr positives 
Jahr für unsere Union Schlatt. Wir haben 
wieder einer Vielzahl von Menschen die 
Möglichkeit geboten, ihren Lieblings-
sport auszuüben oder im Rahmen von 
Veranstaltungen ihre Freude an der 
Bewegung auszuleben. 
Durch die Investitionen in die Infra-
struktur unserer Union-Anlage in Brei-
tenschützing in den letzten Jahren und 
der stark gestiegenen Nutzung durch 
viele Unionmitglieder sehen wir uns in 
unserem Selbstverständnis und den ge-
setzten Maßnahmen grandios bestärkt.
Die Mitglieder unserer einzelnen Sektio-
nen – Fußball, Frauenturnen, Stockschüt-
zen, Tennis – konnten im Jahr 2022 wie-
der unbeschränkt ihrem Lieblingssport 
nachgehen. Detailberichte der einzelnen 
Sektionen zum abgelaufenen Jahr finden 
Sie im Anschluss an den vorliegenden 
Artikel.

Auch unsere Union-Veranstaltungen 
konnten wir wieder durchführen:
Am 05.02.2022 fand der Schlatter Skitag 
statt, der allen Teilnehmern wieder sehr 
viel Freude bereitet hat. 
Der Skiausflug in geselliger Runde bei 
gutem Wetter ist jedes Jahr ein Highlight 
unserer Veranstaltungen. 

Es wurden wieder sehr gute skifahrerische Leistungen gezeigt, die im Rah-
men der abschließenden Siegerehrung ausführlich gewürdigt wurden. 

Auch unser traditionelles Eisstockturnier konnte wieder durchgeführt 
werden. Diese Veranstaltung war ebenfalls ein voller Erfolg und es wurden 
von den einzelnen Moaschaften beachtliche Leistungen in lustiger Runde 
erbracht.

Sieger: Gruber Karin, Gruber Rene, Scharax Wolfgang, Wallerstorfer Mario
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VORANKÜNDIGUNG für 2023

•	 Gemeindeschitag  
4. Februar 2023

•	 Eisstockturnier  
4. März 2023  
(Ganztags  
mit 22-Moarschaften)

•	 Osterlauf  
9. April 2023

 Ein weiteres Highlight im heuri-
gen Jahr war unser Osterlauf am 
16.04.2022, der Laufbegeisterte aus 
Nah und Fern anlockte und wieder 
außergewöhnliche läuferische Leis-
tungen zeigte. Die schwierige Strecke 
veranlagte von den Läufern viel ab.

Der traditionelle Wandertag musste 
heuer wetterbedingt leider ausfallen, 
wir freuen uns aber schon auf kom-
mendes Jahr, wenn wir wieder auf 
Sonnenschein hoffen dürfen.

Ich wünsche Ihnen, liebe Mitbürger, 
ein Frohes Weihnachtsfest, besinnliche 
Tage im Kreise Ihrer Familie und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

Herbert Vogl und das Team der Union 
Schlatt

Ost


erla


u
f 

20
22

 SEktion Tennis
Liebe Tennisfreunde,
die Sektion Tennis der Union Schlatt 
hat sich in den letzten Jahren durch 
die tolle Gemeinschaft der handeln-
den Personen zu einem Aushänge-
schild des Tennissports in der Region 
entwickelt. Wir dürfen mit Stolz be-
haupten, dass es kaum Vereine in den 

umliegenden Bezirken gibt, die sich in 
vergleichbarer Weise in so kurzer Zeit 
sowohl sportlich als auch im Hinblick 
auf die Mitgliederzahlen nachhaltig 
dermaßen erfolgreich entwickelt 
haben.
Die beeindruckende Erfolgsgeschich-
te wurde auch im abgelaufenen Jahr 

in allen Berei-
chen unserer 
Sektion weiter 
geschrieben:
Sowohl die Herren A-Mannschaft, als 
auch die Herren B-Mannschaft konn-
ten in ihren jeweiligen Klassen in die 
nächsthöhere Liga aufsteigen. Die bei-
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den Mannschaften spielen somit bereits 
in der 5. OÖ-Liga (von insgesamt 8 Leis-
tungsstufen). In Anbetracht der Tatsache, 
dass bis vor wenigen Jahren in Schlatt 
noch gar keine Meisterschaften gespielt 
wurden, eine großartige Leistung.

Unser Fokus auf den Nachwuchsbereich 
macht sich immer mehr bezahlt. Bei den 
OÖTV-Meisterschaften errang unsere U 
14 einen starken 3. Platz, wobei unsere 
Spieler im Schnitt wesentlich jünger 
waren, als ihre Kontrahenten. Unsere 
Kleinsten im Meisterschaftsbetrieb 
(U 10),  konnten den Vizemeistertitel 
erspielen, wobei in dieser Altersstufe die 
Begeisterung der Kinder am Sport im 
Vordergrund steht und es einfach toll für 
unseren Verein ist, so viele Kinder betreu-
en zu dürfen. 

Die U 18-Mannschaft schaffte die Sen-
sation und holte sich beim erstmaligen 
Antreten unseres UTC Schlatt in dieser 
Altersklasse auf Anhieb den Meistertitel!
Eine Nachwuchsspielerin unseres Vereins 
konnte im U 12-Bewerb der Mädchen 
sogar den Bezirksmeistertitel erringen! 
Details und wenn man Interesse an den 
Aktivitäten des UTC-Schlatt hat, findet 
man auch auf unserer Homepage unter 
www.union-schlatt.at !

Die beispielhaften Erfolge unserer 
Youngsters erfüllen uns mit großem 
Stolz und bestätigen uns auf unserem 
Weg, den wir konsequent fortsetzen und 
weiter forcieren. In der laufenden Winter-
saison können wir bis zu 26 Nachwuchs-
spielern regelmäßige Trainingszeiten in 
Tennis-Hallen mit qualifizierten Trainern 
zur Verfügung stellen.  
Der Bereich Damentennis hat sich in den 
letzten Jahren schon fast verblüffend 
stark entwickelt. Mit Stolz dürfen wir 
berichten, dass der UTC im kommenden 
Jahr erstmals eine Damen-Mannschaft 
in der allgemeinen Klasse (Einstiegsli-
ga) stellen wird. Bisher spielten unsere 
Damen ihre Matches in der Hobbyliga; 
die Konkurrenz in der allgemeinen 
Klasse wird herausfordernd, aber unsere 

Damen spielen stark 
und haben sehr viel 
Leistungspotenzial 
vor allem unsere 
großartigen Nach-
wuchsspielerinnen, 
die sich schon auf 
ihren Einsatz in der 
allgemeinen Klasse 
freuen.

Neben den außer-
gewöhnlichen Highlights im sportlichen 
Bereich erfreut sich unsere Anlage gro-
ßer Beliebtheit für gemeinsame gesellige 
Stunden. Die gute Stimmung innerhalb 
unseres UTC ist letztlich die Basis, damit 
der Verein gut funktioniert. Wir werden 
auch weiterhin dafür sorgen, dass sich 
unsere Mitglieder (und alle die es werden 
wollen) wohl fühlen und gerne unsere 
Anlage besuchen.

Es kann nicht oft genug betont werden, 
dass der ganze Dank den freiwilligen 
Helfern gilt, die mit viel Herzblut dabei 
sind und ihre Freizeit für die Betreuung 
der Nachwuchsspieler oder für diverse 
Tätigkeiten für den UTC zur Verfügung 
stellen. Ihr seid der Grund, warum wir 
diese unglaubliche Entwicklung genom-
men haben; in Zeiten wie diesen nicht 
selbstverständlich – daher nochmal ein 
großes DANKE für Euer Engagement!  

Wir sehen dem kommenden Jahr mit 

großer Zuversicht entgegen, denn wir 
haben wieder sehr viel vor und freuen 
uns schon riesig auf unsere Meister-
schaftsspieler, auf unsere tollen Nach-
wuchsspieler, auf unsere Hobbyspieler, 
auf unsere Damen und natürlich auch 
auf neue Gesichter auf unserer Anlage in 
Breitenschützing.

Ein herzliches DANKESCHÖN geht an 
dieser Stelle insbesondere auch an alle 
Sponsoren und Unterstützer die uns in 
der Saison 2022 mit Rat, Tat und Einsatz 
zur Seite gestanden sind!

Abschließend wünsche ich an dieser 
Stelle allen Mitbürgern ein Frohes Weih-
nachtsfest, besinnliche Tage im Kreise 
der Familie und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Sektionsleiter 
Michael Kibler

Bericht: Michael Kibler
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SEktion frauentURNEN

SEktion stockschützen

Liebe Sportfreunde!

Es ist schön, dass ich mich wieder an 
die Gemeindebürger/inn wenden 
kann.
Nach längerer Pause (bedingt durch 
Corona) konnten wir wieder unseren 
normalen Turnbetrieb Anfang Sep-
tember aufnehmen. Es ist wie immer 
abwechslungsreich gestaltet und eine 
nette Stunde, wo wir uns bei flotter 
Musik fit für den Altag machen. 

Es würde uns freuen wenn sie einmal 
Schnuppern kommen.

Jeden Donnerstag um 19:30 Uhr  
in der NMS Phillipsberg.

Gemütlichkeit ist uns sehr wichtig, 
deshalb geht es nach jeder Turnstunde
ab in unser Stammlokal. Auch diverse 
Geburtstage werden gefeiert.
Außerdem gibt es jedes Jahr einen 
schönen und meistens sehr geselligen 
Ausflug.

Besonders zu erwähnen ist unsere 
Weihnachtsfeier. Mit diesen Höhe-
punkt  unseres Turnerjahres möchte 
ich all unseren Mitgliedern Danke für 

ihre Treue sagen. Vielleicht habe ich 
jetzt auch „ SIE oder SIE „ neugierig 
gemacht.
Sie sind herzlich willkommen.

Jeden Donnerstag um 19:30 Uhr  
in der NMS Phillipsberg

Ich wünsche Allen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes 
Neues Jahr 2023
                                                                                 
Sektionsleiterin
Gerti Kastner

Endlich konnten wir das ganze Jahr 
wieder Stockschiessen!

Unser Team besteht bereits aus 19 
Männern und 3 Frauen!

Es wurden heuer 52 Trainingsabende 
und 10 Interne Turniere abgehalten wo 
der Vereinsmeister ermittelt wird. 
Finale ist am 19 Dez. 2022

2021 wurde Trausner Gerhard vor 
Mader Lotte und  Poschinger Herbert 
Vereinsmeiser. (Leider konnten wegen 
Corona nur 5 Turniere abgehalten 
werden.)

2020 wurde  Wallerstorfer Ingrid vor 
Poschinger Herbert und  Stefan Rudi 
Vereinsmeister. 

(Leider konnten wegen Corona nur 7 
Turniere abgehalten werden)

Wer Lust und Liebe hat Stockschütze 
zu werden ist immer herzlich Will-
kommen.

Jeden Montag wird  
von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr  trainiert. 
 

Auch die Gemütlichkeit kommt bei uns 
nicht zu kurz.

Anmeldung bei Hubert Schatzl   
Handy Nr. 0650/8919542
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Bericht und Foto. Melvin Crstin

Mit Beginn 2022 waren wir bereits 
mitten in der Wintersaison, wo wir 
den Fußball in die Halle verlegt hat-
ten. Mit wöchentlichem Hallentrai-
ning und vereinzelte Hallenturniere 
lässt sich der Winter gut überbrü-
cken. Doch sobald es möglich war, 
ging es wieder raus auf unseren 
geliebten Rasen.

Dieses Jahr haben wir wieder 
vermehrt bei Kleinfeldturnieren 
teilgenommen, und zwar sehr 
erfolgreich. Beim Turnier in See-
walchen mussten wir uns im Finale 
geschlagen geben und holten 
somit den zweiten Platz. Das Turnier 
in St. Konrad war noch erfolgreicher 
und bescherte uns den Turniersieg. 
Auch beim Kleinfeldturnier in Wien 
holten wir den ersten Platz.

Das große Highlight war wie jedes Jahr 
das FC Schlatt Kleinfeldturnier. Am 10. 
September veranstalteten wir dieses 
Event bereits zum sechsten Mal und es 
wurde wieder ein voller Erfolg. Zahlrei-
che Hobbymannschaften aus nah und 
fern spielten um den Sieg und um die 
begehrten Preise des Turniers. Aufgrund 
des guten Feedbacks von den Zusehern 
und den Spielern werden wir natürlich 
auch 2023 dieses Turnier wieder veran-
stalten und freuen uns jetzt schon auf 
euer Kommen.

Bevor wir zum wöchentlichen Training 
in die Halle wechselten, wurde natürlich 
noch unser traditionelles Abschlussspiel 
durchgeführt. Ende Oktober wurden 
beim internen Spiel die Mannschaft und 
Position zu jedem Spieler zugelost. Team 
Rot konnte das Spiel mit 5:2 gewinnen.

Wer immer am Ball bleiben möchte und 
sich alle Spielberichte und Fotos ansehen 
will, findet uns auch online auf  
www.facebook.com/fcschlatt

Wer Lust und Laune hat, kann sich gerne 
unserem Team anschließen. Besonders 
würden wir uns über junge Spieler (ab 16 
Jahren) freuen, aber auch ältere Semes-
ter sind herzlich willkommen. Schaut ein-
fach im Sommer oder Winter bei einem 
unserer Trainings vorbei, oder meldet 
euch bei einem unserer Mitspieler.

Zum Abschluss bedanke ich mich im 
Namen aller Fußballer bei allen, die uns 
in jeglicher Weise unterstützt haben und 
wünsche ein schönes, gesegnetes Weih-
nachtsfest, sowie Gesundheit und Glück 
im neuen Jahr 2023. 

Euer Melvin Crstin

Abb. FC Schlatt Abschlussspiel 2022

SEktion  FuSSball
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schlatter Bäuerinnen
Leider konnten wir coronabedingt 
nicht sehr viele Veranstaltungen orga-
nisieren, aber sechs unserer Veranstal-
tungen waren gut besucht.

Gestartet haben wir mit unserer 
Maiandacht am 23. Mai 2022 in der 
Philippsbergkirche. Danke an Diakon 
Herbert Schiller der uns immer jährlich 
mit seinen guten Gedanken unter-
stützt. Danke auch an die musikalische 
Unterstützung von Manuela Braun und 
Doris Baumgartner. Wetterbedingt 
durften wir den Kuchen und Kaffee 
von den Philippsberger-Frauen bei 
Familie Neuhuber im Stadl genießen, 
auch ein herzliches Danke dafür.

Am 11. Juni 2022 fand zum ersten Mal 
an einem Samstag der Pferdemarkt in 
Schwanenstadt statt. Durch die vielen 
Pferdemarktbesucher konnten wir alle 
gespendeten Kuchen von unseren 
fleißigen Frauen aus Schwanenstadt, 
Oberndorf und Schlatt verkaufen. 
Der Erlös wird wieder für einen guten 
Zweck gespendet. Vielen Dank!!! 

Am 2. Juni 2022 durften wir mit den 
5+ Frauen einen sehr schönen Ausflug 
in das Almtal machen.  Am Vormittag 
besuchten wir die Firma „Grüne Erde“. 
Nach dem Mittagessen spazierten 
wir mit einer Kräuterpädagogin den 
Almsee entlang. 
Am 1. August 2022 fand unser Ferien-
programm mit 30 Kindern statt. Wir 
überlegten uns ein tolles Programm 
zum Thema Superkräfte aus der Natur. 
Die Kinder bastelten und mischten 
Badekugeln, einen Zauberspray 
gegen Insekten und ein Shampoo. Im 

Kräutergarten sammelten wir köstliche 
Kräuter für Aufstriche und Getränke, 
welche wir dann gemeinsam verspeis-
ten. Danke an die Familie Grausgruber, 
dass wir kommen durften.

Am 2. September 2022 wurden wir 
von den Niederthalheimer-Bäuerinnen 
eingeladen mit ihnen ins Innviertel zu 
fahren. Im Ort im Innkreis besuchten 
wir die Staudengärtnerei Sarastro, an-
schließend ging es zum Knödel Jenichl 
in Altheim. 
Bei dem Direktvermarkter-Betrieb 
bekamen wir eine Betriebsführung 
und danach gab es die Knödel zum 
Mittagessen. Weiter ging es ins Pan-
orama-Cafe nach Freinberg, hier hat 
man einen wunderbaren Ausblick auf 
Passau. Zum Schluss besichtigten wir 
noch den Betrieb von Familie Pammin-
ger mit den Sauwalderdäpfeln. Zum 
gemütlichen Ausklang waren wir beim 
Most Mösi auf eine Jause.

Am  
26. September 
2022 besuchten 
wir den Milch-
viehbetrieb 
Niedermair-Auer 
in Lambach. Wir 
durften die Kä-
serei, den Stall und den Hofladen be-
sichtigen. Die Familie Niedermair-Auer 
produziert am Betrieb Schulmilch, 
Käse, Joghurt und verschiedene 
Eissorten, welche wir auch verkosten 
durften.

Ich möchte mich gerne bei meinem 
Team Lisa Moritz, Christine Graus-
gruber, Berta Eder, Gabi Staudinger, 
Andrea Öhlinger, Sabine Fischereder, 
Petra Vogl, Kathrin Neuhuber für die 
Unterstützung bei unseren Veranstal-
tungen während des ganzen Jahres 
bedanken.

Eure Ortsbäuerin Martina Braun

Wir wünschen 
Frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr!



38	 Gemeindenachrichten

Bericht und Fotos: Andrea Eder

EHRUNG VERDIENTER  
MUSIKKAPELLEN
Als eine von 43 Kapellen aus ganz 
Oberösterreich wurde der Musikverein 
Niederthalheim am 21. September 2022 
von Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer im Rahmen eines Festaktes in den 
Linzer Redoutensälen geehrt. 

Die Ehrung ist eine besondere Anerken-
nung für herausragende Leistungen bei 
Konzert- und Marschwertungen. Die 
Urkunde wurde von unserem Obmann 
Florian Aigner, unserem Kapellmeister 
Thomas Liedauer sowie Ehrenkapell-
meister Walter Baldinger entgegenge-
nommen. 
Sehr gefreut hat uns, dass auch Bürger-
meister Johann Öhlinger sich für diesen 
Termin extra Zeit genommen hat.

UNSER TRADITIONELLES 
HERBSTKONZERT – DIESMAL 
UNTER DEM MOTTO „KLINGEN-
DES OBERÖSTERREICH“
Eingeleitet wurde der Konzertabend 
heuer von unserem Jugendblasorchester 
in Kooperation mit dem Jugendblasor-

chester Rüstorf und unter der 
musikalischen Leitung von 
Herbert Bruderhofer. Mit „Viva 
La Vida“ und „Mazzeltov“ gab 
das von Herbert so liebevoll 
genannte „eines der weltbesten 
Jugendblasorchester“ zwei 
internationale Stücke zum 
Besten und erntete tosenden 
Applaus vom Publikum.

Im Anschluss durften wieder einige Mu-
siker:innen Ehrungen entgegennehmen, 
welche von OÖBV Bezirksobmannstell-
vertreterin Marion Kohlross und Bür-
germeister Johann Öhlinger verliehen 
wurden. 

Dann wurde es wie versprochen so rich-
tig „(ober)österreichisch“, als unser erstes 
Ensemble die Bayrisch-Polka „Druck nua 
zua - Boarischer“ aus dem Salzkammer-

gut, welche auch als die Titelmelodie ei-
ner bekannten Volksmusik- und Brauch-
tumssendung bekannt ist, anstimmte. 
Gemeinsam begaben wir uns auf die 
musikalische Reise quer durch unser 
schönes Bundesland – im Gepäck mit 
„Unserem Publikum“, „Die lustige Witwe“, 
„Schloss Orth“, „The Best of Red Hot Chili 
Peppers“ sowohl traditionelle, klassische 
als auch moderne Stücke. Mit der Ballade 
„The Story“ bezauberte unser zweites 
Ensemble die Konzertbesucher. 

Unsere „Reiseleiterin“ 
Daniela Liedauer führ-
te so souverän wie eh 
und je durchs Pro-
gramm und versorgte 
das Publikum neben 
vielen interessanten 
Infos auch noch mit 
ganz vielen tollen 
visuellen Eindrücken. 
Geschlossen wurde 

der offizielle Teil des Konzertes – wie soll-
te es auch anders sein –  mit dem Marsch 
„Mei Oberösterreich“. 

Und nachdem wir Musiker:innen den 
Hör- und Sehsinn unseres Publikums 
bestmöglich versorgt wussten, wurde 
dann auch noch der Geschmackssinn 
bedient. 

Wir blicken auf die ein oder andere 
gemütliche Stunde bei Speisen und 
Getränken zurück, danken für die zahlrei-
chen Spenden und freuen uns bereits auf 
Ihren Besuch beim Herbstkonzert 2023!
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Bericht und Fotos: Gerhard Greifeneder

Auch wenn wir uns kalendarisch noch im Herbst befinden, 
brachte ein früher Kälteeinbruch in den Bergen bereits 
den Winter herbei. Die Schneebedeckung und die kalten 
Temperaturen machen Bergtouren über 1.500 Metern ver-
breitet anspruchsvoll und erfordern eine überlegte und 
angepasste Tourenplanung. Der Alpenverein gibt Sicher-
heitstipps nach dem ersten Wintereinbruch der Saison.

Wintereinbruch: Aktuelle Bedingungen beachten
Der Schnee und die kühlen Temperaturen ändern im Gebir-
ge vieles: Durch die Vereisung von Steigen kann aus einfa-
chem Gehgelände schnell eine technisch schwierige Pas-
sage werden, zum Beispiel auf abschüssigen Platten.  Auch 
wird die Wegfindung anspruchsvoller, weil die Wege und 
Markierungen weniger gut sichtbar sind. An den ersten ein, 
zwei Tagen nach dem Durchzug der Kaltfront kann es bei 
Steigen entlang von Felswänden zudem zu Eisschlag durch 
Eiszapfen kommen.

Essenziell für alle, die in den kommenden Wochen dennoch 
in die Berge wollen, ist eine durchdachte Tourenplanung: 
Südseitige Wanderungen im Mittelgebirge und talnahe 
Klettersteige bieten sich derzeit an.  Auch gilt es, die rapi-

de kürzer werdenden Tage zu bedenken und die Länge der 
Tour entsprechend anzupassen. Wichtig dabei zu beachten 
ist die Exposition der Tour oder des Klettersteiges: Während 
es südseitig bereits wieder schnell aper werden kann, liegt 
nordseitig oft noch lange Schnee. Generell ist es sinnvoll, vor 
der geplanten Tour möglichst viele Informationen über die 
aktuellen Bedingungen einzuholen, etwa durch einen Blick 
auf die Webcams oder Recherche im Internet.

Hütten meist schon geschlossen
Bei der Tourenplanung ist es wichtig zu beachten, dass die 
allermeisten Alpenvereinshütten schon geschlossen haben.

Tourenplanung leicht gemacht!
Oft ist es nicht einfach, die passende Tour zu den aktuel-
len Verhältnissen am Berg auszuwählen. Um eine selbst-
ständige Touren-Auswahl für verschiedene Bergaktivi-
täten zu erleichtern, können 
Berg-Begeisterte die Plattform  
www.alpenvereinaktiv.com und 
die dazugehörige App des Öster-
reichischen Alpenvereins nutzen. 

Dort finden sich auch aktuelle Be-
dingungen aus dem Hochgebirge.

Frühwinterliche Verhältnisse 
im Hochgebirge
Alpenverein gibt Sicherheitstipps nach Kälteeinbruch
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Bericht und Fotos: Erika Fehringer 

Nach zweijähriger Ausnahmesituation 
konnte der Schulstart endlich wie ge-
wohnt wieder stattfinden. Traditionell 
wurden die Schülerinnen und Schüler 
der 1. Klassen im Festsaal in die Schul-
gemeinschaft aufgenommen. Im Beisein 
der gesamten Schule und vieler Eltern 
wurden die 1a und 1s Klassen mit einem 
kleinen Willkommensgeschenk begrüßt. 

Spannend ging es für die Neuankömm-
linge weiter, indem sie den jährlichen 
Eröffnungsgottesdienst mit dem Mot-
to „Hoffnung“ gestaltet haben, der zu 
unserer positiven und bewegenden 
Stimmung passte. Dabei wurden nicht 
nur schulinterne Themen behandelt, 
sondern auch der Weltfrieden und das 
Ende der Pandemie. 

Ein weiteres Highlight zu Schulbeginn 
war eine Nacht im Klassenzimmer, mit 
Orientierungslauf, verschiedenen Spie-
len und einer erfrischenden Nachtwan-
derung. An diesem Abend wurde nicht 
nur die Klassengemeinschaft gestärkt 
und neue Freundschaften geschlossen, 
sondern die Schülerinnen und Schüler 

tauchten auch in die fantasievolle Welt 
der Bücher ein. 

Passend dazu bekamen wir Besuch von 
der österreichischen Kinder- und Jugend-
buchautorin Gabriele Rittig, die uns in der 
Lesung mit ihren Büchern verzaubert und 
mitgerissen hat. 

Für viele Schülerinnen und Schüler stell-
te es ein besonderes Ereignis dar, einer 
Autorin zuhören zu dürfen. Diese Bücher 

können von nun an in unserer schuleige-
nen Bibliothek ausgeliehen werden. 

Sportlich ging es nach der Schulausschei-
dung Cross Country am 13. Oktober mit 
der Bezirksausscheidung weiter, bei der 
650 Läuferinnen und Läufer bei Schön-
wetter starteten. Dieses Event unterstütz-

ten unsere Sponsoren: Fa. Camo, Sparkas-
se Schwanenstadt, Intersport Bauer und 
Fahrschule Hörtenhuber, bei denen wir 
uns recht herzlich bedanken möchten. 
20 ehrgeizige Schülerinnen und Schü-
ler unserer Schule qualifizierten sich bei 
dieser Veranstaltung für die Landesmeis-
terschaften. Wir gratulieren zu diesem 
Erfolg! 

Mit großer Freude dürfen wir bekanntge-
ben, dass die 1. – 3. Klassen durch die Ge-
räteinitiative – Digitale Schule endlich 
mit hochwertigen Tablets ausgestattet 
wurden. Damit wird nicht nur der Schul-
alltag erleichtert, sondern kann auch mit 
Hilfe unterschiedlichster Anwendungen 
interessanter gestaltet werden. Dieses 
Endgerät ist von nun an ein ständiger Be-
gleiter der Schülerinnen und Schüler und 
kommt sowohl in der Schule, als auch zu-
hause zum Einsatz. Der Umgang mit dem 
Gerät und dem damit verbundenen Mög-
lichkeiten wird in dem neu eingeführten 
Unterrichtsfach „Digitale Grundbildung“ 
erlernt. Dieses beinhaltet beispielsweise 
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Themen wie der konstruktive Einsatz sowie die Gefahren des 
Internets, die Nutzung unterschiedlicher Programme und 
der grundlegende Aufbau eines Computers. Wir, die Sport 
Mittelschule Schwanenstadt, freuen uns sehr, dadurch einen 
Fortschritt im alltäglichen Unterricht zu erzielen. 
Mehr über unseren abwechslungsreichen Schulalltag finden 
Sie auf unserer Homepage bzw. auf Facebook und Instagram.

Voranmeldungen für 23/24 sind jederzeit möglich. Nä-
here Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage. 
Der Eignungstest für die Sportklassen findet am 07. Februar 
2023 statt.

Wir, das Lehrerteam der Sport MS Schwanenstadt, danken 
der Stadtgemeinde und allen außerschulischen Partner für 
die großartige Unterstützung und Zusammenarbeit. 

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir eine besinn-
liche Vorweihnachtszeit und für 2023 Gesundheit und 
Frieden.

Liebe Eltern! 

Wir freuen uns, dass Euer Interesse an unseren Kurse so groß ist!   
 
Nach der Weihnachtspause geht es wie gehabt weiter und Ihr könnt gerne online auf unserer Homepage 
schmökern und euch anmelden: www.ooe.familienbund.at/schwanenstadt          

Es erwarten Euch Angebote wie Yoga für Schwangere, Geburtsvorbereitung, Hebammengespräch, Baby-
massage, Stillgruppe, Mama-Baby-Yoga (Rückbildung/Beckenboden), Babygruppe, Eltern-Kind-Gruppen, 
SpielRäume, musikalische Gruppen, den offenen Treff, Yoga für Frauen und Workshops und Vorträge.

Wir freuen uns auf Euch und wünschen Euch recht frohe Weihnachten und ein gutes, neues Jahr!  

Das Pamaki-Team
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Bericht und Fotos: Silvia Hutterer

Die Volksschule Schwanenstadt hat im 
heurigen Schuljahr 17 Klassen mit insge-
samt 348 Schülern. 6 Klassen werden als 
Integrationsklassen geführt. Es unterrich-
ten 39 Lehrer an der Schule. 

Eckdaten im Schuljahr 2021/22
•	 	Schulbeginn am 13.9.2021 in einer 

Sicherheitsphase (1.-3. Schulwoche)
•	 Vorerst sind Schulveranstaltungen und 

Elternabende erlaubt
•	 	Mit Mitte November müssen unsere 

Schüler, außer beim Sitzen auf dem 
eigenen Sitzplatz, Maske tragen. Lehr-
kräfte unterrichten mit FFP2-Masken, 
Schulveranstaltungen sind wieder 
untersagt und Elternsprechtage finden 
digital oder telefonisch statt

•	 	Ab 22. November dürfen die Eltern 
entscheiden, ob sie ihr Kind zur Schule 
schicken oder die Kinder im Distance 
Learning sind. Da sehr oft die ganze 
Klasse, einschließlich der Lehrer, in 
Quarantäne geschickt wird, tut sich 
vieles. Es ist zeitweise eine große Her-
ausforderung alle Klassen mit Lehrer-
kräften zu besetzen. 

•	 Mit Beginn des 2. Semesters beginnt 
wieder die Präsenzpflicht

•	 	Ab 5.3. dürfen alle wieder in der Klasse 
ohne Maske am Unterricht teilnehmen

•	 	Bis Ostern bleibt die Lage aber sehr 
angespannt. Es wird sehr viel getestet 
und teilweise auch immer wieder Mas-
ke getragen.

•	 	Ab dem 25.4. entfällt die Maskenpflicht 
in der Schule zur Gänze

•	 	Am 1. Juni machen wir den letzten 
PCR-Spültest in der Schule. Danach 
beruhigt sich das Infektionsgeschehen 
und ein bisschen ungewohnte Norma-
lität kehrt in die Schule zurück. 

Aber trotzdem konnten im Lau-
fe des Schuljahres viele Aktivi-
täten stattfinden: 
Teilnahme am Cross Country-Lauf, 
Lehrausgänge wie z.B. ins Agrarium in 
Steinerkirchen, Webcheck-Workshops 
und Workshop „Zugschule“, Vorträge wie 
„Schule und Jagd“, sportliche Aktivitäten 
wie Schwimmfahrten und Eislaufen, 
Kinobesuch, Faschingsfeier, Musikali-
sche Aktivitäten wie z.B. Singen für den 
Frieden in der Kirchengasse, Flurreini-
gungsaktion, Puppomobil, Teilnahme an 
der Safety Tour – Zivilschutzolympiade, 
Erstkommunion, Projekttage, Aktionen 
zur Verkehrserziehung wie z.B. Apfel und 
Zitrone, Wandertage, Besuch beim Imker 
und vieles mehr……..

Die Schule lernte mit der Corona Pande-
mie zu leben und alle gemeinsam mach-
ten das Beste aus der herausfordernden 
Situation.  

Wenn Sie mehr über unsere Schule 
wissen möchten, besuchen Sie uns auf 
unserer Homepage. Ich wünsche allen 
Schulpartnern ein erfolgreiches Wirken 
in einem Umfeld von gegenseitiger Wert-
schätzung, viel Glück und Freude. 

Volksschule Schwanenstadt
Jahresbericht

Allen Leserinnen und Lesern 
eine ruhige Weihnachtszeit und 
für das Jahr 2023 vor allem Ge-
sundheit und Wohlergehen. 
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Nach hoffentlich erholsamen Ferien 
für alle konnten wir am 12. September- 
diesmal in voller Präsenz - das neue 
Schuljahr an unserer Musikmittelschu-
le beginnen. 

Wir freuen uns über 57 neue Schüler:in-
nen in den 1. Klassen und wünschen 
ihnen auf diesem Weg viel Freude und 
Erfolg in den kommenden 4 Jahren!
251 Schüler:innen besuchen nun aktu-
ell unsere Schule und werden von 44 
Lehrkräften unterrichtet, unterstützt 
und begleitet. 2 Kinder befinden sich 
derzeit im häuslichen Unterricht. Auch 
für die verschiedenen Religionsge-
meinschaften – katholisch, evange-
lisch, islamisch und freikirchlich – ste-
hen Lehrkräfte zur Verfügung.
Frau Elisabeth Petrowisch durfte mit 
Schulschluss 2022 ihren wohlverdien-
ten Ruhestand antreten. Im Namen der 
gesamten Schulgemeinschaft danken 
wir ihr für ihren Einsatz an der Schule 
(seit Februar 1989) und wünschen für 
die zukünftige Pensionszeit alles Gute 
und noch viele gesunde, erlebnisreiche 
Jahre.

Ein besonderer Dank gilt auch 
unserer langjährigen Schulwartin Ger-
trude Humer-Wenger für Ihren enga-
gierten Dienst zum Wohle der Schul-
gemeinschaft. Am 13. September 
konnte Sie mit „ihrem“ Lehrerkollegium 
der MMS ihre Pensionierung feiern. Für 
diesen neuen Lebensabschnitt wün-
schen wir ihr alles Gute und gratulieren 
ganz herzlich!

In unserem Lehrerteam begrüßen wir auch 7 neue Kolleg:innen:
Achleitner Michaela – Mathematik, Deutsch
Hubinger Susanne – Englisch, BE
Maier Daniela – Mathematik, Sport
Schatzl Eva – Deutsch, Mathematik, Englisch (SPF)
Schobesberger Elisabeth - kathol. Religion, Sport
Starzinger Helena – Mathematik, Physik, Chemie
Sundaresan-Sturm Sangita – Musik, Biologie, Physik

Eröffnungsfeier als „Wegweiser“
Am Dienstag der 1. Schulwoche fand unter der Leitung von Dechant Helmut Part 
und RL Elke Greßböck im Turnsaal die Eröffnungsfeier des neuen Schuljahres statt. 
Mit entsprechenden Gedanken, Texten, Schriftstellen und Liedern wurde bezug-
nehmend auf das Thema „Unsere Wegweiser“ versucht, den Schüler:innen ein 
paar Impulse für 
das neue Schul-
jahr mitzugeben. 
Gerade auch 
als Schüler:in 
braucht man gute 
Richtungs- und 
Wegweiser sowie 
Hilfestellungen 
um mit Erfolg sein 
Ziel zu erreichen. 
Danke der Musik-
klasse 3m unter 
der Leitung von 
Roland Fuchs für die ansprechende Liedgestaltung.

Unsere Schwerpunkte im kommenden Halbjahr:

„Wegweiser“ ins neue Schuljahr
Eröffnungsbericht der MMS Schwanenstadt 2022
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Workshop „Clever & Cool“ 2022 
Im Rahmen des Projektes „Suchtpräventi-
on“ wurden im September für die 4. Klas-
sen einige Workshops in Vöcklabrucker 
Sozialeinrichtungen angeboten. 

In folgenden Einrichtungen konnten sich 
unsere Jugendlichen über die jeweiligen 
Aufgaben, Angebote, diverse Gefahren 
und auch Hilfestellungen informieren: 
BIZ (Berufsinformationszentrum), Ikarus 
(Suchtprävention), Streetwork Vöcklab-
ruck und Beratungsstelle „Jugendservice“.

Adventsingen der Musikklassen
Nach coronabedingter Pause kann heu-
er wieder das beliebte Adventsingen der 
Musikklassen in der Pfarrkirche Niedert-
halheim stattfinden - Mittwoch, 21. De-
zember 2022 um 19 Uhr.
In Einstimmung auf die kommenden Tage 
erklingen Lieder, Songs und Instrumen-
talstücke zum Advent und Weihnachts-
geschehen.

Als Musikmittelschule laden wir sehr 
herzlich zum Besuch dieser vorweih-
nachtlichen Veranstaltung ein und freuen 
uns auf zahlreichen Besuch!

Tag der Offenen Tür 2022
Am 13. und 14. Dezember 2022 besteht 
im Rahmen des „Tags der Offenen Tür“ 
wieder die Möglichkeit, sich an unserer 
Musikmittelschule über Schwerpunkte, 
Inhalte und den Schulalltag zu informie-
ren. Von 8:00 Uhr bis 11:30 Uhr werden 
wieder Führungen angeboten.
Wir laden alle Interessenten sehr herzlich 
ein vorbeizukommen.

WIENWOCHE der 4. Klassen
Auch heuer nahmen die drei 4. Klassen 
der MMS Schwanenstadt wieder an der 
Wienaktion teil. Die erlebnisreiche Wo-
che fand vom 17. - 21. Oktober 2022 statt. 
Neben interessanten Besichtigungen und 
Führungen stand als besonderes High-
light das Musical „Der Glöckner von Notre 
Dame“ am Programm. 

Wettbewerb in der Varena
Im Zuge der Talenteförderung setzten 
sich schon im vorigen Schuljahr einige 
Schülerinnen und Schüler der 3m Klasse 
mit dem Programmieren von Legorobo-
tern auseinander. In Zusammenarbeit 
mit der HTL-Vöcklabruck (Coaches) und 
der Fa. SML (Sponsor) erreichten die „Le-
go-Cybers“ den 1. Platz beim Lego Le-
ague Wettbewerb am 23. Juni in der Vare-
na. Am 25.10.2022 wurde der Siegerpreis, 
eine Fahrt mit der ganzen Klasse ins Le-
goland Deutschland, eingelöst. Auch 12 
Schüler:innen der HTL Vöcklabruck waren 
dabei. Das Legoland beeindruckte mit 
seinen großartigen Legoskulpturen und 
die Kinder hatten sichtlich jede Menge 
Spaß.

Geplante Projektwochentermi-
ne im Schuljahr 2023
•	 23. – 27. Jänner 2023                 
	 Wintersportwoche  
	 der 2. Klassen in Hinterstoder
•	 8. – 12. Mai 2023                        
	 Sportwoche der 3. Klassen  
	 in Altenmarkt/Pongau
•	 19. – 23. Juni 2023                      
	 Projektwoche der 1. Klassen 
	 in St. Gilgen/Wolfgangsee

Gute Zusammenarbeit und ein positives 
Miteinander zwischen Eltern, Schüler:in-
nen und Lehrer:innen ist wesentlich für 
ein gutes Schulklima, das nur gemeinsam 
zu schaffen ist. In diesem Sinne wünschen 
wir unseren Schüler:innen viel Freude, In-
teresse und Erfolg -  nach dem Motto „der 

richtige Wegweiser führt zum 
Ziel“.

Die kommende Advent- und 
Weihnachtszeit möge Ihnen 
und uns allen ein wenig Zeit 
und Ruhe schenken - ein fro-
hes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr 2023 
wünschen 
die Lehrerinnen und Lehrer 
der MMS mit Direktorin Mar-
tina Decker.

Manfred Preimesberger 
Copyright Karin HacklLego League
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Unsere Kirche, der Dom an der Ager, 
ist durch seine imposante Größe und 
den hohen Turm ein weithin sichtbares 
Zeichen.

Am 3. Juli 2022 haben wir 120 Jahre 
Stadtpfarrkirche St. Michael gefeiert. 
Es war ein großes Fest, zu dem viele 
Gläubige gekommen sind und bei 
dem wir wieder darin bestärkt wurden, 
dass gemeinsames Feiern ein wich-
tiges Zeichen unseres Glaubens und 
unserer Gemeinschaft ist. Auch bei 
der anschließenden Agape und dem 
Pfarrcafé haben uns neben den kuli-
narischen Angeboten die Gespräche, 
die gemeinsame Unterhaltung sehr 
gutgetan und gestärkt. 
Herzlichen Dank der gesamten Pfarr-
bevölkerung für das Mitfeiern!

Senior:innenpastoral – Senio-
renheimseelsorge
Die Senior:innen sind uns in der Pfarre 
sehr wichtig. Viele ehrenamtliche 
Mitarbeiter:innen schenken ihnen Zeit 
bei verschiedensten Gelegenheiten. 
Zuhören und Mitfühlen, das sind die 
Haupteigenschaften, die bei diesem 
Dienst wichtig sind und die gerne in 
Anspruch genommen werden – im 
Seniorenheim und bei Hausbesuchen, 
bei Krankenbesuchen, bei Gottes-
diensten und anderen Feiern. 

Wir freuen uns, dass es in unserer 
Pfarre viele Mitarbeiter:innen gibt, die 
diesen wertvollen Dienst mit großer 
Freude tun und freuen uns, wenn Sie 
den Kontakt mit uns suchen.

Samstag, 24.12.2022 Heiliger Abend
16:00 Uhr: Kindermette in der Pfarrkirche mit 
Live-Übertragung auf youtube.com schwanenstadt
22:00 Uhr: Christmette in der Pfarrkirche mit 
live-Übertragung auf youtube.com schwanenstadt

Sonntag, 25.12.2022 Christtag –  
Hochfest der Geburt des Herrn
9:30 Uhr: Weihnachtshochamt (Pfarrkirche)  
 

Montag, 26.12.2022 Fest des Hl. Stephanus
9:30 Uhr: Wortgottesfeier (Pfarrkirche)

Die Sternsinger kommen!
Sie sind heuer am 29. und 30. Dezember unterwegs.

Samstag, 31.12.2022
16:00 Uhr: Jahresdankmesse (Pfarrkirche)

Sonntag, 1.1.2023 Neujahr
9:30 Uhr: Neujahrsmesse (Pfarrkirche)

Rufen Sie einfach im Pfarrbüro an: 
07673/2214-0

Termine rund um Weihnachten
Wir laden alle zu den Gottesdiensten 
in der Weihnachtszeit (und darüber 
hinaus) sehr herzlich ein.  
Infos finden Sie auch auf der Home-
page der Pfarre Schwanenstadt (www.
pfarre-schwanenstadt@dioezese-linz.at)

Pfarre Schwanenstadt 

Gottesdienste und Andachten  
in der Weihnachtszeit

Kirchenweihfest

Messe im Seniorenheim



46	 Gemeindenachrichten

Werte Gemeindebevölkerung der 
Gemeinde Schlatt!

Nach den beiden Jahren nach Corona 
feierten wir heuer wieder eine Maian-
dacht, musikalisch umrahmt von einem 
Quartett der Stadtkapelle Schwanen-
stadt. Pfarrer Mag. Helmut Part feierte 
mit uns zu Maria Himmelfahrt das Ka-
pellen- und Dorffest im Rahmen einer 
Andacht mit Kräutersegnung. 

Petra Stürzlinger übernahm erstmalig 
die Organisation des Kräuterbüschelb-
indens und löste damit ihren Vater Franz 
Schwertner ab. Wir bedanken uns noch-
mals recht herzlich bei der Familie Rat-
zinger-Parzmair, die uns die Räumlich-
keiten des Humergutes für das Dorffest 
kostenlos zur Verfügung stellte.

Staiger Dorfkapelle
Jahresrückblick 2022

Zu den kommenden Weihnachtsfeier-
tagen und im Jahre 2022/23 ist wiede-
rum geplant:

•	 Am 24. Dezember (Hl. Abend) 
kann während des ganzen 
Tages bei der Kapelle das  
Friedenslicht abgeholt werden. 

•	 Um 15 Uhr treffen sich die  
taigerInnen zu einer kleinen weih-
nachtlichen Zusammenkunft. 

•	 Die vom Verein dafür ange-
kaufte Krippe wird in den-
Weihnachtsfeiertagen in der  
Kapelle aufgestellt.

•	 Am 15. August 2023  
Maria Himmelfahrt) wird  
wieder das Kapellen- und  
Dorffest abgehalten. 

Der Vereinsvorstand wünscht allen Sta-
igerInnen sowie der gesamten Gemein-
debevölkerung gesegnete Weihnachten 
und alles Gute im Neuen Jahr. 

Obmann Hubert Ögger

Schlosskapelle Mitterberg
Die Schlosskapelle Mitterberg steht nun-
mehr schon 19 Jahre nach der Wieder-
einweihung für sakrale Feiern, als Ort der 
inneren Einkehr aber auch Freunden und 
Liebhabern der Kunstgeschichte einer 
breiten Öffentlichkeit zur Verfügung. Sie 
wird von Fachleuten als bedeutendes 
kunsthistorisches Kleinod in der Region 
Schwanenstadt anerkannt. Der großar-
tige Sakralraum inmitten der wunder-
baren Naturlandschaft wird gerne für 
Tauffeiern, Familienjubiläen, und sogar 
Hochzeiten genutzt. Im Jahr 2022 durf-
ten wir 27 Taufen begleiten.

Alle anderen Arten von religiösen Feiern 
sind möglich und werden auch regelmä-
ßig durchgeführt.

Kulturell nutzen wir die Schlosskapelle 
immer wieder für musikalisch anspruchs-
volle Konzerte. Unser diesjähriger 

Veranstaltungshöhepunkt war der 
Mozart-Bach-Konzertabend mit dem 
Schaller-Seidl-Trio am 15.08.2022

Erfreulicherweise wird der Wanderweg 
und auch der Historienrundweg sehr 
rege von Spaziergängern benützt. Wir 
erhalten viele positive Rückmeldungen.

Es ist eine Ehre als Verein dieses wertvolle, 
denkmalgeschützte Juwel in der Region 
verwalten, beleben und pflegen zu dür-
fen. Gerne leisten wir unseren Beitrag um 
dieses Kulturdenkmal auch nachfol-
genden Generationen zu erhalten. Jedoch 
nagt auch der Zahn der Zeit an der Kapel-
le und am Verein. So stehen nach beinahe 
20 Jahren die einen oder anderen Restau-
rierungen und Instandsetzungsarbeiten 
an und auch ein natürlicher Schwund an 
Vereinsmitgliedern und aktiven Vereins-
mitarbeitern ist bemerkbar. 

Wir suchen neue 
Mitglieder und 
Sponsoren.  
Unser Team 
bräuchte 
Zuwachs! 

Im Jahr 2023, unseren Jubiläumsjahr 
wird es eine Reihe von Veranstalt- 
ungen geben. Näheres entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage (www.
schlosskapelle-mitterberg.at)

Wir freuen uns, wenn wir Ihr Interesse 
geweckt haben. 

Melden Sie sich bitte bei unserer  
Obfrau Roswitha Kramer  
+43 699 12 55 48 69  
roswithakramer57@gmail.com  oder    
info@schlosskapelle-mitterberg.at
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Was lange währt,  
wird endlich gut…

Ungefähr zwei Jahre konnten wir 
unserer Sangesfreude kaum Ausdruck 
verleihen.
Seit einigen Wochen dürfen wir uns 
jetzt, Gott sei Dank, wieder ohne 
Einschränkungen zu unseren Proben 
treffen. Wir freuen uns sehr darüber 
und singen mit frischem Schwung und 
Elan und – mit guter Stimme. Singen 
ist ja nicht nur schöner Zeitvertreib, 
sondern auch sehr gesund. Es wurde 
wissenschaftlich schon mehrfach be-
wiesen, dass beim Gesang,  Glückshor-
mone freigesetzt werden, die unserer 
Gesundheit, besonders unserer Psyche 
gut tun. Ich denke, das können die 
allermeisten unserer Chormitglieder 
bestätigen. Eine, gar nicht so unwichti-
ge, Komponente dabei ist auch die Ge-
meinschaftspflege in einem Singkreis. 
Das ist auch uns sehr wichtig.  

Und weil man bekanntlich die Feste 
feiern soll, wie sie fallen, lassen wir uns 
gerne einen Anlass einfallen, der uns 
zu einem gemütlichen Beisammensein 
nach der Chorprobe veranlasst. Wir 
haben auch bereits ein ansehnliches 
Repertoire an Liedern, die wir in den 
Jahren gelernt haben und auch in 
nächster Zeit werden wir nicht ruhn, 
sondern weiterhin so manches Stück, 
so manches Lied lernen. Über Veran-
staltungen der letzten zwei Jahre kön-
nen wir leider, aus Anlass der Covid– 
Pandemie, nicht viel berichten.

Es war uns jedoch möglich – in der 
maskenfreien Zeit – zweimal ein Chor- 
und Probenwochenende in Bad Goi-
sern zu erleben. Dort wird jedes Mal 
viel gesungen und gelernt. Aber auch 
der Spass darf nicht zu kurz kommen. 

Im kommenden Jahr haben wir vor – 
so Corona es zulässt – unser bereits 

20- jähriges (eigentlich sind es ja mitt-
lerweile bereits 22 Jahre) Bestehen mit 
einem Konzert zu feiern.
Natürlich würden wir uns auch da über 
viele Zuhörer aus der Gemeinde riesig 
freuen. Termin und Örtlichkeit wird 
zeitgerecht bekannt gegeben. 

Eine Änderung:  
Unsere Proben finden nicht mehr, 
wie bisher an einem Freitag, sondern 
jeden DIENSTAG, um 19:30 Uhr, im 
Saal des Mehrzweckgebäudes in 
Breitenschützing statt. 

Es wäre schön, wenn sich die Eine oder 
der Andere von Ihnen dazu entschlie-
ßen könnte, bei uns mitzusingen. Sie 
wären sicher nicht enttäuscht. Wir 
können jede Stimme brauchen, egal 
ob Sopran, Alt, Tenor oder Bass. Wenn 
Sie gerne singen und es auch können, 
geben Sie sich einen Ruck und kom-
men Sie vorbei!

Nun erlauben wir uns noch, Ihnen 
allen ein schönes, gesegnetes Weih-
nachtsfest und viel Freude, aber vor 
allen Dingen auch Frieden im kom-
menden Jahr zu wünschen.

Alois Steinhuber (Obmann)                                             
Friederike Weidlinger (Chorleitung)
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Bei der Verbandsmeisterschaft 2022 der 
Arbeitsgemeinschaft Österreichischer 
Lichtbildner (AÖL) erreichte Fritz Fuchs-
huber vom Fotoklub Schwanenstadt mit 
den Bildern „Hoffnung“ und „Warten“ je 
eine Goldmedaille und die Silbermedaille 
in der Kombination. Die Klubwertung ge-
winnt der Fotoklub Schwanenstadt mit 
649 Punkten, vor dem Fotoclub Weyregg 
mit 627 P. und Orth i.I. mit 623 P.

An der AÖL-Verbandsmeisterschaft ha-
ben 101 Fotografen aus 13 Vereinen mit 
686 Bildern teilgenommen.
Friedrich Fuchshuber und Franz Ketter 
erreichten bei der Landesmeisterschaft 
2022des OÖ Verbandes österreichischer 
Amateurfotografen  (ÖVF) in der Sparte 
Sport je eine Einzelmedaille.  99 Foto-
grafen aus 11 Vereinen mit 1.238 Bildern 
haben an der Landesmeisterschaft 2022  
teilgenommen.   

Schöner Erfolg  
für den Fotoklub Schwanenstadt

 Thema Mensch, „Hoffnung“ 30 Punkte, Friedrich Fuchshuber

   Thema Schwarzweiß, „Warten“ 29 Punkte, Friedrich Fuchshuber

  ÖVF-LM2022 Thema Sport, „Keulengymnastik“ 30 Punkte, Franz Ketter

ÖVF-LM2022 Thema Sport, „und Wurf“  

28 Punkte,  Friedrich Fuchshuber
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Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr
wünschen Ihnen die Funktionäre 
des Siedlervereins Attnang-P./Schwanenstadt u.U.

Bericht: Eduard Kudernatsch

Seitenweise bzw. Bücherweise Lese-
glück findet sich in Bibliotheken. Lesen 
und Vorlesen erklärt die Welt, schafft 
Sicherheit und ist manchmal einfach 
nur Ablenkung und Rückzug. Das alles 
und noch viel mehr bieten die ca. 8000 
Medien der Bibliothek Schwanenstadt. 

Unter www.biblioweb.at/schwanen-
stadt können alle online im Bestand der 
Bücherei stöbern. Registrierte Leser:in-
nen können ihren persönlichen Bereich 
unter Angabe von Lesernummer und 
Geburtsdatum (in der Form TT.MM.JJJJ) 
einsehen und von zu Hause aus auch 
Medien reservieren.

Über media2go ermöglichen wir allen 
registrierten Bibliothekskunden kos-
tenlosen Zugang zu ca. 45.000 eBooks, 
Audiodateien, Zeitschriften und Zei-

Öffentliche Bibliothek  
Leseglück in der Bibiliothek

tungen. Zugangsdaten sind in der Bü-
cherei erhältlich, Voraussetzung ist die 
Entlehnung eines Mediums in den ver-
gangenen 730 Tagen.

Das Büchereiteam wünscht den Be-
wohnerinnen und Bewohnern der 
Gemeinde Schlatt alles Gute für die 
Weihnachtsfeiertage sowie für den 
Jahreswechsel und freut sich auch 
2023 wieder auf Ihren Besuch!

Eduard Kudernatsch, 
Bibliotheksleiter

Öffentliche Bibliothek der Pfarre und 
Gemeinde Schwanenstadt
Kirchengasse 1
4690 Schwanenstadt
Tel.: +43 7673/75276
E-Mail: biblio-schwanenstadt@aon.at

Öffnungszeiten:
Donnerstag:  	 08:30 –10:30 Uhr *
Freitag:         	 16:30–18:30 Uhr *
Samstag:       	 09:15–11:30 Uhr *
Sonntag:        	 09:00–11:45 Uhr

 * An Feiertagen geschlossen!

Safe the Date: 

Freitag, 21. April 2023

Lange Nacht der BibliOÖtheken in 
der Bibliothek Schwanenstadt



SCHWANENSTADT MACHT SINN
TOURISMUS- UND WIRTSCHAFTSVEREIN

FREUDESCHENKEN
DIE GANZE STADT IN EINEM KUVERT

erhältlich bei:

Apotheke am Stadtplatz
Moden Zauner

Shell Station
Sissi´s Geschenke und Deko

Oberbank Schwanenstadt
Büro des Tourismusverbandes

schwanenstadt.at
schwanenstadtmachtsinn

Sehr beliebt übrigens auch als Geschenk für Mitarbeitende oder Kunden!
Zu Weihnachten und anderen Anlässen können Unternehmen Freude bereiten,
die Region stärken und von der steuerlichen Absetzbarkeit profitieren.

SehrGutscheine schenken macht Sinn!

Unter dem Motto
„Wir halten zusammen“
bietet Schwanenstadt
SehrGutscheine an,
die von allen
Geschäften und
Gastronomiebetrieben 
der Stadt gerne
eingelöst werden.
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#DANKESAGEN

WEIHNACHTEN
IST DIE RICHTIGE ZEIT ZUM

raiffeisen-ooe.at/region-schwanenstadt



karriere.peneder.com

Und, wo 
willst Du 
morgen 
sein?



#glaubandich

Miteinander  
auf das  

Wesentliche  
besinnen.

Frohe Weihnachten und  
viel Glück im neuen Jahr!

Ihre Sparkasse OÖ -
Filiale Schwanenstadt

www.sparkasse-ooe.at

 www.luckyprinter.at

  Ihre 
  regionale
     Druckerei !

Salzkammergut-Media Ges.m.b.H.
4810 Gmunden
Druckereistraße 4
www.salzkammergut-druck.at

Plöchl Druck GmbH
4240 Freistadt
Werndlstraße 2
www.ploechl-druck.at

Druckerei Mittermüller GmbH
4532 Rohr
Oberrohr 9
www.mittermueller.at

WIGO Druck Ges.m.b.H.
4820 Bad Ischl
Salzburger Straße 32
www.wigodruck.at

Stiepel Druckerei & 
Papierverarbeitungs GmbH
4050 Traun, Hugo-Wolf-Straße 14
www.stiepel.at

WEIL WIR 
DRUCK LIEBEN.

Inserate 100x140.indd   1 23.05.22   09:38

„Save the date“

56.  Kaufinger Kinderschitag 

am 04. Februar 2023 in Russbach

Startberechtigt sind alle Kinder bis einschließlich Jahrgang 
2008 - Achtung Helmpflicht beim Rennen

Auskünfte und Anmeldungen:  
Familie Obermair, Schwanenstadt, Südtiroler Straße 8
Tel. Nr.: 0699 170 44 345 oder 0699 1033 1322
E-mail: obermaira@gmail.com

Anmeldung ab 20. Jänner 
Anmeldeschluß 30. Jänner

Ausführender Verein des RTL ist 
der Schiclub Schwanenstadt 



30 JAHRE MEGA-TECHNIK

EDELSTAHL-PROFIS
Seit mehr als 30 Jahren ist MEGA-TECHNIK Walter Hütthaler Ihr Part-
ner in Sachen Edelstahl. Schnelle, kompetente Beratung und ein
garantiert ehrliches Angebot verstehen sich von selbst. Ob Treppen,
Geländer, Zäune oder Pool: MEGA-TECHNIK verwirklicht Ihre Ideen
- innen wie außen.

Höchste Qualität. Nur hochwertiger Edelstahl findet bei MEGA-TECHNIK
Verwendung. Dieser kann auch sehr gut mit Glas oder Holz kombi-
niert werden. Diese Erfahrung machen MEGA-TECHNIK zum Spezi-
alisten. Professionelle Genauigkeit, Termintreue und Sauberkeit sind
bei MEGA-TECHNIK eine Selbstverständlichkeit. Besuchen Sie doch
die Website www.mega-technik.at und überzeugen Sie sich selbst
vom umfangreichen Angebot. Im Menüpunkt „Galerie“ finden Sie
jede Menge Beispiele, was man alles aus Edelstahl machen kann.

Edelstahl für Generationen

Walter Hütthaler

MEGA-TECHNIK GmbH
Staig 13, A-4690 Schlatt
bei Schwanenstadt
Tel. +43 (0) 7673/4900-0
office@mega-technik.at
www.mega-technik.at

Weitere Informationen finden
Sie auf unserer Homepage -->

Handwerksqualität nach Mass

Frohe Weihnachten und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2023 
wünscht das gesamte Team!



Bereit zur Wende?
Saubere Energie für kommende Generationen.

KWG – Meine freundliche Energiequelle
Staig 32, 4690 Schwanenstadt
Tel.: +43 7673 6996  |  WhatsApp: +43 676 6996 000
E-Mail: kwg@kwg.at
www.kwg.at 

100%Ökostromvon KWG

Bereits seit 100 Jahren leisten wir 
unseren Beitrag zum Schutz 

der Umwelt und zum nachhaltigen 
Handeln. Dies werden wir auch 

in Zukunft tun, da wir am Puls
der Zeit agieren.



Biosackerl oder  
Eigenkompostierung

Trenna is a Hit!
Trennanleitung!

IST DER ABFALL …

NEIN

kompostierbar?

JA

NEIN

1) ASZ
2) ASZ
3) ASZ / Altglascontainer
4) ASZ / Altpapiertonne

Verpackung, sauber?
Material mit dem Güter eingepackt waren, wie z. B.:

JA

1) ASZ
2) ASZ / Altpapiertonne

3) ASZ

4) ASZ (Altholz stofflich & thermisch)
5) ASZ / Baurestmassendeponie

NEIN

RestabfalltonneRESTABFALL JA

!Laden Sie das Abfall-ABC der APP „Abfall OÖ“ einfach bequem 

auf Ihr Handy. Erhältlich im App-Store (für Apple und Android) 

oder unter folgendem link: http://mobile.umweltprofis.at

www.umweltprofis.at/rohrbach

Getrennte Abfälle sind wertvolle Rohstoffe!

NEIN

zu groß für Restabfalltonne?
Hausabfälle, die wegen ihrer Größe oder 
Form zu groß für den Abfallbehälter sind, wie z. B.:

Polstermöbel, Matratzen, Teppiche, Sportartikel

JA ASZ (Sperrige Abfälle)

NEIN

ASZ
Problemstoff?
Diese müssen getrennt gesammelt und der 
genehmigten Behandlung zugeführt werden, wie z. B.:

Altöl, Säuren, Laugen, Altlacke und -farben, Eternit

JA

Altstoff?
wird wiederverwendet oder wiederverwertet, wie z. B.:

JA

ASZ / jeweilige Sammelschiene

Bioabfall kann dem Kreislauf der Natur als 
Kompost zurückgeführt werden, wie z. B.:

Gemüse- und Obstreste, Pflanzen, Laub, Gras, Teebeutel, 
Kaffeesatz, verdorbene Lebensmittel, Taschentücher

ASZ / jeweilige Sammelschiene

1) Plastikflaschen, Jogurtbecher, Plastiksackerl
2) Metalldosen für Getränke und Nahrung, Tuben
3) Glasverpackungen: Flaschen, Marmeladegläser
4) Papierverpackungen: Kartons, Pizzaschachteln

1) ReVital-Waren, tragbare Textilien und Schuhe
2) Altpapier, Zeitung, Kataloge
3)  Hartkunststoffe, Alteisen, Kabelschrott, Baustyropor, 
Speisefett und -öl, Elektrogeräte, Batterien, Reifen 
4) Altholz (Möbel, Türen, Fußböden, Paletten, ...)
5) Bauschutt (Ziegel, Fliesen, Porzellan, ...) 



rotes Pickerl blaues Pickerl Gelbes Pickerl Gelber Sack Papiertonne biotonne
2-wöchentlich 4-wöchentlich 6-wöchentlich

09.01.2023 09.01.2023 09.01.2023 di.10.01.2023 12.01.2023

23.01.2023 26.01.2023

06.02.2023 06.02.2023 06.02.2023 09.02.2023

20.02.2023 20.02.2023 20.02.2023 23.02.2023

06.03.2023 06.03.2023 09.03.2023

20.03.2023 20.03.2023 20.03.2023 23.03.2023

03.04.2023 03.04.2023 03.04.2023 06.04.2023

17.04.2023 17.04.2023 20.04.2023

di.02.05.2023 di.02.05.2023 di.02.05.2023 04.05.2023

15.05.2023 15.05.2023 15.05.2023 SA.20.05.2023

di.30.05.2023 di.30.05.2023 01.06.2023

12.06.2023 12.06.2023 12.06.2023 15.06.2023

26.06.2023 26.06.2023 26.06.2023 29.06.2023

10.07.2023 10.07.2023 13.07.2023

24.07.2023 24.07.2023 24.07.2023 27.07.2023

07.08.2023 07.08.2023 07.08.2023 10.08.2023

21.08.2023 21.08.2023 24.08.2023

04.09.2023 04.09.2023 04.09.2023 07.09.2023

18.09.2023 18.09.2023 18.09.2023 21.09.2023

02.10.2023 02.10.2023 05.10.2023

16.10.2023 16.10.2023 16.10.2023 19.10.2023

30.10.2023 30.10.2023 30.10.2023 02.11.2023

13.11.2023 13.11.2023 16.11.2023

27.11.2023 27.11.2023 27.11.2023 30.11.2023

11.12.2023 11.12.2023 11.12.2023 14.12.2023

Mi.27.12.2023 SA.23.12.2023 28.12.2023

** bitte die Abfalltonne rechtzeitig mit dem Aufkleber nach vorne zur Abfuhr bereitstellen!
     Sollten Sie mit ihrer restabfalltonne nicht das Auslangen finden, sind am Gemeindeamt Abfallsäcke erhältlich.
** in Verbindung mit feiertagen oder aus sonstigen Gründen (lKw-Ausfall,  
      Krankheit,..) kann sich die Abfuhr verschieben --> bitte Mülltonne stehen lassen!!
** im winter bitte keinen nassen Abfall einfüllen --> Abfall friert ein und es könnte   
      nur zu einer teilentleerung der Abfalltonne kommen!
** bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen an Sträuchern und bäumen freihalten! 
      dies betrifft die breite als auch die höhe der Straße!!!!
** wenn die tonne nicht entleert wird, bitte am Gemeindeamt Schlatt (tel. nr. 07673/2355) bekannt geben.
** die Änderung des Abfuhrintervalles ist per 9.1., 3.4., 26.6., 18.9. oder 11.12. möglich
** Alle tonnen und die gelben Säcke  immer schon am Vortag bereitstellen!

Abfuhrkalender 2023


